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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In der Sommerausgabe des Mitteilungsblatts dürfen wir Sie über aktuelle Entwicklungen in unserer Gemeinde informie-
ren und wollen die Gelegenheit nutzen, um Ihnen einen Ausblick auf anstehende Maßnahmen und Aktivitäten in Lenting 
zu ermöglichen.

Erfreulich ist die Entwicklung im Gewerbegebiet Ost II: Mit dem Verkauf von Grundstücken an die Firma Seizmeir, die im 
Bereich Tiefbau und Natursteine tätig ist, sowie an die Firma Freitag aus Parsberg, die ihren bisherigen Standort in 
Ingolstadt nach Lenting verlagert, entstehen mittelfristig über 100 neue Arbeitsplätze in unserer Gemeinde.

Aufgrund der Vielzahl von Bewerbungen auf gemeindliche Gewerbegrundstücke hat der Gemeinderat zudem beschlos-
sen, westlich der Autobahn im Bereich um das Nahversorgungszentrum an der Nürnberger Straße weitere Gewerbeflä-
chen auszuweisen. Derzeit läuft hier das Bebauungsplanverfahren, mit dessen Abschluss im Jahr 2026 gerechnet 
werden kann.

Die Erschließung des Baugebiets „Hinter den Zäunen III“ ist erfolgreich abgeschlossen. Über eine neu angelegte 
Linksabbiegespur an der Ingolstädter Straße ist eine verkehrssichere Zufahrt möglich. Um das Blumenviertel vor 
Durchgangsverkehr zu schützen, wird die Durchfahrtsmöglichkeit über den Steigweg für Autos unterbunden. Radfah-
rer und Fußgänger haben dennoch die Möglichkeit, vom Blumenviertel aus ins Neubaugebiet und an die entstehende 
Bushaltestelle zu gelangen. 

Parallel steht das Baugebiet „Hinter den Zäunen IV“ kurz vor dem Abschluss der Bauleitplanung – der Satzungsbeschluss 
wird im September erwartet. Die Erschließung beginnt voraussichtlich Ende August, sodass bei planmäßigem Verlauf ab 
2027 die ersten Häuser gebaut werden können.

Der Radverkehr durch unsere Gemeinde durfte im letzten halben Jahr eine Aufwertung erfahren: Auf Antrag der Freien 
Wähler Lenting wurden Teile des Schambachtalbahnradwegs beleuchtet. Dabei wurden Leuchten gewählt, die mit 
Solarmodulen bzw. Akkus betrieben werden und sich nur aktivieren, wenn Radfahrer oder Fußgänger den Weg nutzen. 
Somit kann die Beeinträchtigung für die Insekten durch Lichtverschmutzung auf ein Minimum reduziert werden.

Ein zentrales Thema war in den letzten Monaten auch die Schulerweiterung. Nachdem seit dem Ukrainekrieg die 
Baukosten allgemein deutlich gestiegen sind und sich abzeichnete, dass der seit 2020 ursprünglich geplante Kostenrah-
men nicht gehalten werden kann, waren wir gezwungen, die Planungen nochmals auf den Prüfstand zu stellen. Gemein-
sam mit der Schulleitung und dem Gemeinderat konnten wir eine überarbeitete Planung auf den Weg bringen, die durch 
eine effiziente Gebäudenutzung und Grundstücksausnutzung bei gleicher Qualität und gleichem Raumprogramm eine 
Kostenreduktion von 1,2 Mio. Euro ermöglicht. Das entlastet den Haushalt spürbar.

Ein Gewinn für unsere Gemeinde ist die Eröffnung des Kegelstüberls mit Biergarten, das sich schon kurz nach der 
Eröffnung an gutem Zulauf erfreuen darf. Damit auch bei schlechter Witterung gefeiert werden kann, wurde die 
Freifläche durch eine feste Überdachung ergänzt.

Ein besonderes Dankeschön gilt allen Ehrenamtlichen, die sich mit Herzblut für unsere Gemeinschaft einsetzen. Das 
Maibaumfest am 1. Mai war mit rund 1.000 Besucherinnen und Besuchern ein voller Erfolg und zeigt eindrucksvoll, was 
gemeinschaftliches Engagement unserer Vereine bewirken kann. Auch bei der Aktion Saubere Landschaft haben über 
180 Bürgerinnen und Bürger tatkräftig mitangepackt – ein starkes Zeichen für Heimatverbundenheit, Umweltbewusst-
sein und Gemeinschaft.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen erholsamen Sommer, Zeit für Begegnungen – und viele schöne Momente in 
unserer lebendigen Gemeinde.

Herzliche Grüße
Ihr

Christian Conradt, Erster Bürgermeister
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Bericht der Finanzverwaltung 

Nachdem nun fast alle Landkreisgemeinden ihre Haushalte verabschiedet haben, musste in der Juli-Sitzung für Lenting 
ein erster Nachtragshaushalt verabschiedet werden. Nicht jedoch, weil eine neue, unerwartete Investition getätigt 
werden soll und hierfür sogar Kredite benötigt werden. Es handelt sich tatsächlich um einen erfreulichen Grund. Die 
Erschließung für das Baugebiet „Hinter den Zäunen IV“ kann nun schon im August beginnen. Im November letzten 
Jahres ging man bei der Haushaltsplanung noch davon aus, dass mit einer Erschließung erst im Jahr 2026 begonnen 
werden kann. Nachdem alle Akteure – Grundstückseigentümer, Planungsbüro, Gemeinderat und Verwaltung– zielstre-
big an diesem Projekt gearbeitet haben, werden in diesem Jahr etwa 1,7 Mio. € an Abschlagszahlungen für die Erschlie-
ßung fällig. Finanziert werden diese Mehrausgaben durch die erfolgreichen Verkäufe der gemeindlichen Gewerbe-
grundstücke. 

In diesem Jahr konnten bereits einige Investitionen in Auftrag gegeben, begonnen oder sogar bereits abgeschlossen 
werden. Für die Bergfürstterrasse vor dem Mehrzweckraum wurde eine feste Überdachung für 67.000 € errichtet. Der 
Bauhof darf sich über einen neuen LKW freuen. Die Auftragsvergabe hierzu konnte in der Juli-Sitzung beschlossen 
werden. In weniger als drei Monaten wird ein MAN TGM 13.290 4x4 den knapp 20 Jahre alten LKW für 325.000 € ersetzen.

Im Bereich des Wasserwerks laufen derzeit die letzten Arbeiten für den Anschluss des dritten Trinkwasserbrunnens. Vor 
Kurzem wurde die Leitung vom Brunnen zum Wasserwerk verlegt. Aktuell wird eine Einhausung für den Brunnen 
errichtet sowie die Technik auf den aktuellen Stand gebracht. Gesamtkosten für diese Maßnahmen zur Lieferung von 
einwandfreiem Trinkwasser belaufen sich auf etwa 925.000 €.

Das Projekt zur Renaturierung des Manterinbachs kann in diesem Jahr nun auch zu einem Ende gebracht werden. Für 
2.500 m³ zwischengelagerten Erdaushub wurde zunächst ein Nachtragsangebot zur Entsorgung in Höhe von 207.000 € 
eingereicht. Zwischenzeitlich konnte jedoch eine geeignete gemeindliche Fläche ausgemacht werden, auf der ein 
Großteil des Erdaushubs aufgebracht werden kann und nur noch ein kleiner Teil entsorgt werden muss. Die Kosten 
verringern sich dadurch um 131.000 € auf 76.000 €, wovon 90 % staatlich gefördert werden.

Für das nun erschlossene Baugebiet „Hinter den Zäunen III“ ist im Bebauungsplan die Errichtung einer Lärmschutzwand 
vorgeschrieben. Der Gemeinderat hat sich hierzu in seiner Juni-Sitzung für eine Gabionenwand zu einem Preis von knapp 
165.000 € entschieden, welche noch in diesem Jahr errichtet und anschließend ansprechend begrünt werden soll.

Stellvertretend für die Beschäftigten der Gemeinde und des Schulverbands wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine erholsame Ferienzeit mit ein paar sonnigen Tagen.

Dieter Herrmann, Leiter der Finanzverwaltung

Nachruf
i

Die Gemeinde Lenting trauert um ihren
Dritten Bürgermeister, Herrn

i

Wilfried Holzapfel

Herr Wilfried Holzapfel war seit Mai 1996 Mitglied des Gemeinderats 
und seit Mai 2024 der Dritte Bürgermeister der Gemeinde Lenting.

Wilfried Holzapfel hat in seinen kommunalen Ehrenämtern alle wichtigen Entwicklungen innerhalb Lentings in 
den letzten drei Jahrzehnten begleitet und maßgeblich mitgestaltet. Für seine besonderen Verdienste in der 

Kommunalverwaltung wurde Herr Holzapfel im Jahr 2014 mit der Dankurkunde des Bayerischen 
Innenministeriums ausgezeichnet.

Seit 2021 hatte Wilfried Holzapfel auch das Amt des Sprechers der Lentinger Vereine inne. Die Gemeinde Lenting 
verliert mit ihm nicht nur einen äußerst engagierten kommunalen Mandatsträger, sondern auch einen großen 

Unterstützer des örtlichen Vereinslebens.

In großer Dankbarkeit für sein Wirken wird die Gemeinde Lenting Herrn Wilfried Holzapfel stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Gemeinde Lenting
Christian Conradt, Erster Bürgermeister
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Unser Verwaltungsteam Zi. Nr.: Tel.-Durchw.

Herrmann Dieter 13 (OG) 92 95-29
dieter.herrmann@lenting.de
Geschäftsleitender Beamter,
Leiter Finanz- und Personalverwaltung

Käß Matthias 02 (EG) 92 95-33
matthias.kaess@lenting.de 
Leiter Bau- und Ordnungsamt, Wahlen,
Rentenversicherung, Gewerbewesen

Späth Julia 01 (EG) 92 95-26
buergeramt@lenting.de
julia.spaeth@lenting.de
Leiterin im Einwohnermelde- und Passamt, 
Rentenversicherung, Gewerbewesen, Kassenverwaltung

Miedaner Jutta 01 (EG) 92 95-27
buergeramt@lenting.de
jutta.miedaner@lenting.de
Sachbearbeiterin im Einwohnermelde- und Passamt, 
Rentenversicherung, Gewerbewesen 

Brandl Petra 05 (EG) 92 95-30
petra.brandl@lenting.de
Steueramt, Berechnung Wasser/Kanal/Müll

Frickel Edita 04 (EG) 92 95-32
edita.frickel@lenting.de
Kassen- und Steuerverwaltung

Hierl Katja 14 (OG) 92 95-23
katja.hierl@lenting.de
Personalsachbearbeitung 

Friedl Jutta 12 (OG) 92 95-10
poststelle@lenting.de / jutta.friedl@lenting.de
Sekretariat / Vorzimmer Bürgermeister 

Kipfelsberger Katrin 12 (OG) 92 95-10
poststelle@lenting.de / katrin.kipfelsberger@lenting.de
Sekretariat / Vorzimmer Bügermeister 

Haidt Frank 07 (EG) 92 95-34
frank.haidt@lenting.de 
Technisches Bauamt

Maier Iris 06 (EG) 92 95-35
iris.maier@lenting.de
Veranstaltungen, Ortsbild, Sachbearbeitung
im Bereich Geschäftsleitung

Alcam Nisa  
nisa.alcam@lenting.de 
Auszubildende

Kopylov Pavel  
pavel.kopylov@lenting.de 
Auszubildender

Erreichbarkeit der Gemeinde

Gemeindeverwaltung   Tel. 92 95–0
  Fax 92 95–40
  Internet www.lenting.de

Erster Bürgermeister Christian Conradt
  dienstlich 92 95-10
  mobil 0176 – 55 59 23 97

Wasserwerk   Tel. 53 87
 E-Mail  wasserwerk@lenting.de
Wasserwart   0171 – 7 27 65 08

Bauhofleiter  Tel. 0160 – 90 62 93 07
 E-Mail  bauhof@lenting.de

Grund- und Mittelschule Lenting   
  Tel. 92 79-0
  Fax 92 79-22
 E-Mail vs-lenting@t-online.de
 Internet www.schule-lenting.de

Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH
Pressestelle   0841 - 508-340

Deutsche Transalpine Oelleitung GmbH (TAL)
Tanklager Lenting   08456 - 987-0

Bayernwerk, Störungsnummer Strom
   0941 – 28 00 33 66
Stadtwerke Ingolstadt, Störungsannahme Gas 
   0841 – 80-4222

 Notrufnummern
 Polizei   110
 Polizeiinspektion Ingolstadt  0841 - 93 43-0
 Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 Klinik Kösching   71-0
 Freiwillige Feuerwehr Lenting
 Kommandant   0151 - 52 81 79 13

Öffentliche Sprechzeiten bzw. Parteiverkehr
der Gemeindeverwaltung

Vormittag
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Nachmittag
Montag, Dienstag 14:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
oder nach Terminabsprache (telefonisch oder online)

Bitte für das Bau- und Ordnungsamt immer einen Termin 
vereinbaren.



Standesamtsnachrichten 

Eheschließungen

  Schab Sandra und Schäfer Mathias
  Wurms Jessica und Langer Robin
  Kürzinger Anita und Brummet Josef Werner
  Baum Jessica und Graf Marcus
  Gaiser Sarah und Neumeier Tobias 

Geburten

  Starke Tim
  Schiler Ylvie Lotte
  Wild Emily Luana
  Weber Charlotte Marie
  Schumann Maximilian Ludwig

Sterbefälle

  Meyer Ludwig 84 Jahre
  Frank Anton 90 Jahre
  Enze Wladimir 67 Jahre
  Krönert Erich Günther 78 Jahre
  Trübswetter Rupert Alois 64 Jahre
  Herzog Else Maria 81 Jahre
  Münzhuber Edeltraud 88 Jahre
  Schulz Herbert Heinz 76 Jahre
  Wittmann Anna Maria 96 Jahre
  Sydow Wolfgang Jan 88 Jahre
  Späth Heinz-Dieter 81 Jahre
  Zimmer Paul Alois 82 Jahre
  Nitsch Ewald 88 Jahre
  Damrath Fritz Gustav 89 Jahre
  Reimann Christel 67 Jahre
  Ritter Hubert Ernst 86 Jahre
  Gschlößl Michael 83 Jahre
  Strupf Siegfried Ludwig 77 Jahre
  Schermer Siegfried Johann 74 Jahre
  Rottenkolber Martin 90 Jahre
  Duba Brigitte 99 Jahre

08.03.2025
02.05.2025
10.05.2025
06.06.2025
07.06.2025

11 . 11 .2024
01.12.2024
20.02.2025
25.02.2025
08.04.2025

20.10.2024
13.11.2024
18.11.2024
06.12.2024
18.12.2024
18.12.2024
09.01.2025
13.01.2025
19.01.2025
22.01.2025
19.02.2025
21.02.2025
08.02.2025
23.03.2025
28.02.2025
23.03.2025
11.03.2025
12.04.2025
25.04.2025
03.05.2025
11.05.2025
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93 Jahre
 Kindermann Ernestine
 Fruth Anna
 Zinn Maria
 Schmitz Gertrud

92 Jahre 
 Lazarus Rita
 Koch Dieter

91 Jahre
 Reischl Theresia
 Stocker Theresia

90 Jahre
 Paulini Katharina
 Zeller Theresia
 Jakob Anette
 Speth Franz

85 Jahre
 Bargiel Waltraud
 Chakraborty Elke
 Rettinger Waltraud
 Hartmann Martin
 Helwig Erhard
 Schürrer Horst
 Brunner Maria
 Eisenhut Albert
 Sauerland Werner
 Winkler Paul
 Streit Alois
 Schmitz Johann

80 Jahre
 Kistler Elfriede
 Schröder Klausjürgen
 Günther Hartmut
 Neubauer Johann
 Stadtmüller Paulus
 Maier Käthe
 Grundbuchner Alois
 Zölder Ludwig
 Haury Waltraud

75 Jahre
 Wittmann Regina
 Abou-Kamal Elisabeth
 Hayn-Modauer Ernestine
 Grabovszky Gerhart
 Toporlat Maria
 Wittmann Josef
 Mesec Franc
 Dombek Christine
 Graf Herbert
 Schuster Annemarie
 Suttner Gerhard
 Sandmair Walter
 Steinle Gottfried
 Tuchen Klaus-Dieter

01.01.1932
26.04.1932
21.05.1932
03.06.1932

20.01.1933
10.06.1933

21.02.1934
26.05.1934 

12.02.1935
25.03.1935
31.03.1935
12.06.1935

31.01.1940
06.03.1940
10.03.1940
05.04.1940
10.04.1940
14.04.1940
01.05.1940
10.05.1940
20.05.1940
20.05.1940
25.05.1940
27.05.1940

06.01.1945
03.02.1945
01.03.1945
05.03.1945
29.03.1945
11.05.1945
14.05.1945
19.05.1945
29.05.1945

26.12.1949
04.01.1950
16.01.1950
22.01.1950
30.01.1950
02.02.1950
27.02.1950
28.02.1950
07.03.1950
10.03.1950
16.04.1950
24.04.1950
27.04.1950
27.04.1950

Jubiläen vom 01.12.2024 – 30.06.2025

99 Jahre 
 Duba Brigitte

98 Jahre 
 Wittmann Anna
 Märkl Johanna

96 Jahre
 Scheiber Maria
 Ortner Maria

95 Jahre
 Maier Nikolaus

94 Jahre 
 Paulini Gustav
 Kindermann Karl
 

10.05.1926

18.01.1927
22.06.1927

18.01.1929
17.02.1929

30.01.1930

11.01.1931
14.01.1931



6

70 Jahre

 Enzmann Brigitte
 Maier Heike
 Frank Maria
 Göllner Hans
 Strohmeier Olga
 Krammel Albert
 Berk Thomas
 Polak Manfred

  

Hochzeitsjubiläen  

  
Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
 Mayer Gerda und Heinz
 Probst Sieglinde und Hermann

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
 Reischl Theresia und Georg

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
 Beer Maria und Manfred
 Maier Heike und Franz
 Weiß Anita und Hans Gert
 Mesec Dorica und Franc
 Wittmann Silvia und Ludwig

14.01.1955
22.01.1955
14.02.1955
19.02.1955
11.04.1955
10.06.1955
21.06.1955
23.06.1955

20.05.1960
28.06.1960

30.04.1965

28.12.1974
21.03.1975
27.03.1975
26.04.1975
23.05.1975

Nachruf
i

Die Gemeinde Lenting trauert um Herrn

Ludwig Mödl

Herr Ludwig Mödl war von
01.08.2015 bis 31.07.2023 

als Wertstoffhofmitarbeiter
der Gemeinde Lenting tätig. 

Wir danken dem Verstorbenen für seine Dienste 
und werden ihm stets ein ehrendes Andenken 

bewahren.

Gemeinde Lenting
Christian Conradt

Erster Bürgermeister

Information zu den Bevölkerungszahlen

Im Rahmen des Zensus 2022 wurden die Melderegister 
auf Mehrfacherfassungen und sonstige stichtagsrele-
vante Abweichungen geprüft und bereinigt. Somit 
ergibt sich im Vergleich zu den letzten veröffentlichten 
Zahlen eine niedrigere Bevölkerungszahl.
Für die Zahl der im Jahr 2026 zu wählenden Gemeinde-
ratsmitglieder ist der letzte fortgeschriebene Stand 
der Bevölkerung, der vom Landesamt für Statistik 
früher als sechs Monate vor dem Wahltag veröffent-
licht wurde, zugrunde zu legen. Nach dem derzeitigen 
amtlichen Stand von 4.901 Erstwohnsitzen bleibt es bei 
16 zu wählende Gemeinderatsmitglieder.

Veränderungen 
01.12.2024 – 30.06.2025

Zuzüge: 334
Wegzüge:  211
Geburten: 12
Sterbefälle: 38

Schutz der stillen Tage

Nach den Bestimmungen des Gesetzes über den Schutz 
der Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz) unterliegen 
bestimmte Sonn- und Feiertage einem besonderen 
Schutz. 
Das Landratsamt Eichstätt weist deshalb darauf hin, dass 
an den stillen Tagen

 Allerheiligen  (01.11.2025) von 02:00 bis 24:00 Uhr
 Volkstrauertag (16.11.2025) von 02:00 bis 24:00 Uhr
 Buß- und Bettag (19.11.2025) von 02:00 bis 24.00 Uhr
 Totensonntag  (23.11.2025) von 02:00 bis 24:00 Uhr
 Heiliger Abend  (24.12.2025) von 14:00 bis 24:00 Uhr

alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstal-
tungen, sofern bei ihnen nicht der diesem Tage entspre-
chende ernste Charakter gewahrt ist, nicht erlaubt sind. 
Dies sind z.B. Tanzveranstaltungen, die Öffnung und der 
Betrieb von Spielhallen, Pop-Konzerte, Zirkusveranstal-
tungen, Volksfeste, Theatervorführungen. Der Betrieb 
von Geldspielautomaten in Gaststätten ist ebenfalls nicht 
zulässig.

Geplante Gemeinderatsitzungen 2025

9. September
7. Oktober
4. November
2. Dezember

Beginn jeweils 19:00 Uhr

Rentenanträge nur nach Terminvereinbarung

Zur schnelleren Antragsstellung und zur besseren 
Arbeitskoordination ist es notwendig, für Rentenanträge 
einen Termin (Fr. Späth, Tel. 08456/9295-26 oder Fr. 
Miedaner Tel. 08456/9295-27) zu vereinbaren. 
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Günstig und bequem zum Busticket

VGI-Vorverkaufsstellen auch mit Bayernticket und 
Fahrscheinen für den Airport Express

Der Verkehrsverbund Großraum Ingolstadt (VGI) macht 
das Reisen noch einfacher und günstiger. Inzwischen 
können die Fahrgäste ihre Tickets an insgesamt 55 
Vorverkaufsstellen im Verbundgebiet erwerben und 
profitieren dabei von attraktiven Konditionen.
Ein Beispiel: Die Tageskarte schlägt im Fahrerverkauf mit 
6,80 Euro zu Buche. Im Vorverkauf kostet das Ticket nur 
5,80 Euro. Neben den bekannten Fahrscheinen des VGI 
(zum Beispiel Einzelfahrkarte, Tageskarte, Wochen- und 
Monatskarte) bieten die VGI-Vorverkaufsstellen übrigens 
auch das Bayernticket sowie die Fahrscheine für den 
Airport Express an. In den Vorverkaufsstellen gibt es 
zusätzlich kompetente Ansprechpartner zur Beratung und 
Reiseplanung.

Der VGI rät daher zum Erwerb der Fahrscheine schon vor 
Fahrtantritt: im günstigeren Vorverkauf über die VGI-App, 
an den Verkaufsautomaten, im Ingolstädter VGI-
Kundencenter in der Mauthstraße oder in den 55 Vorver-
kaufsstellen zwischen Titting, Neuburg, Ingolstadt, 
Scheyern und Reichertshausen. Zu beachten ist, dass die 
Zahlungsmöglichkeiten (zum Beispiel Bar- oder Karten-
zahlung) je nach Vorverkaufsstelle unterschiedlich sein 
können.
Mit diesem erweiterten Service bietet der VGI den 
Fahrgästen nicht nur günstigere Tickets, sondern erhöht 
auch den Komfort des Ticketkaufs. Die Möglichkeit, 
Fahrkarten an festen Verkaufsstellen zu erwerben, 
erleichtert die Reiseplanung und sorgt zum Beispiel mit 
dem Airport Express für eine entspannte Anreise zum 
Flughafen München und zurück.

Alle Informationen zu den Standorten der Vorverkaufs-
stellen und den angebotenen Tickets sind auf der Websei-
te des VGI sowie direkt vor Ort erhältlich. Mehr Informatio-
nen: www.vgi.de/vorverkauf

Eine günstige Möglichkeit für Fahrgäste, die selten den 
ÖPNV nutzen, ist die App FAIRTIQ. Nachdem sich die 
Fahrgäste in der App einmal registriert und die Zahlungsin-
formationen hinterlegt haben, ermittelt die App die 
richtige Ticketkombination und somit den Preis für alle an 
einem Tag mit dem ÖPNV zurückgelegten Fahrten. Die 
Bezahlung erfolgt bargeldlos. Zudem können FAIRTIQ-
Nutzer eine Begleitperson mitnehmen und über ihre App 
nach demselben Verfahren abrechnen lassen. 
FAIRTIQ gilt in allen Nahverkehrszügen der agilis, Deut-
schen Bahn (DB), Bayerischen Regiobahn (BRB) und allen 
Buslinien innerhalb des VGI-Gebietes. Die App berücksich-
tigt die VGI Fahrscheine Kurzstreckenticket, Einzelfahr-
schein und Tageskarte (für den FAIRTIQ-Nutzer sowie eine 
Begleitperson). Auch der Kindertarif ist integriert. 
Mehrfahrtenkarten, Monatskarten oder das Deutschland-
ticket gelten jedoch nicht.
(Pressetext, VGI AöR)

Verunreinigung durch Hundekot

In der Gemeindeverwaltung Lenting gehen immer wieder 
Beschwerden über Verunreinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen Flächen ein. Teilweise gehen auch Mitteilun-
gen über Hundekot in Vorgärten ein. Verschmutzungen 
durch Hundekot bieten einen unfreundlichen Anblick und 
belästigen die Bevölkerung. So ist leider des Öfteren 
festzustellen, dass Bürgersteige, Grünanlagen, Spielplät-
ze, Bereiche vor den Schulgeländen und sonstige Flächen 
mit Hundekot verunreinigt sind. Durch diese Verunreini-
gungen können Krankheiten übertragen werden, so dass 
gesundheitliche Gefahren, zum Beispiel für spielende 
Kinder, nicht auszuschließen sind. Zudem erreichen die 
Verwaltung auch Beschwerden über herumliegende 
Beutel mit Hundekot. Hundehalter werden gebeten, die 
Hinterlassenschaften von Hunden zu entfernen und so zur 
Sauberkeit in unserer Gemeinde beizutragen.

Auch möchten wir explizit darauf hinweisen, dass das 
Mitführen von Hunden auf den gemeindlichen Spielplät-
zen, dem Friedhof und den Sportanlagen verboten ist!

Hecken, Sträucher und Bäume an den Straßen 
und Gehwegen auslichten

Die Eigentümer von Grundstücken und Gärten werden 
gebeten, die entlang der Gehwege oder Straßen stehen-
den Hecken, Sträucher und Bäume, deren Äste und Zweige 
in den Straßen- und Gehwegraum hineinragen, im Interes-
se der Verkehrssicherheit und zur Vermeidung von 
Schadenersatzansprüchen zurückzuschneiden.

Dabei müssen folgende Lichträume frei bleiben:

- 4,50 m über der gesamten Fahrbahn
- 2,50 m über Fußwegen

Freizuhalten sind auch Verkehrszeichen, Hausnummern-
schilder und Straßenlaternen.

 



Trinkwasserqualität 

Aufgrund der neuesten periodischen Trinkwasseruntersuchung des Trinkwasserlabors der Ingolstädter Kommunal-
betriebe AöR entsprechen die ermittelten Werte ohne Ausnahme den Vorschriften der derzeit geltenden Eigenüber-
wachungs- bzw. Trinkwasserverordnung. Das gemeindliche Trinkwasser wird regelmäßig mikrobiologisch unter-
sucht und gemäß Trinkwasser- und Eigenüberwachungsverordnung auf seine Qualität hin geprüft.

Nachstehend veröffentlichen wir auszugsweise die Trinkwasserwerte des Prüfberichtes:

Calcium 90,00 mg/l Chlorid 20,00 mg/l Fluoride 0,13 mg/l
Kalium 0,87 mg/l Magnesium 32,00 mg/l Natrium 3,80 mg/l
Nickel 0,012 mg/l Nitrat 8,60 mg/l Sulfat 47,00 mg/l
Uran 1,6 µg/l pH-Wert 7,50 bei 8,4° C Elektrische Leitfähigkeit 702 µS/cm
Gesamthärte 20,0°dH Gesamthärte 3,57 mmol/L CaCO3 Härtebereich hart

Bei den Wasseranalysen auf Herbizide lagen die Werte wesentlich unter den Grenzwerten bzw. sogar unter den 
Bestimmungsgrenzen oder waren nicht nachweisbar.

Damit weist unser Trinkwasser eine hohe Qualität auf und steht dem in Flaschen verkauften Mineralwasser in nichts nach.

Lt. § 9 Abs. 1 WRMG gibt die Gemeinde Lenting bekannt, dass das Trinkwasser aus der gemeindlichen Wasserver-
sorgungsanlage 3,57 mmol/L CaCO3 (Calciumcarbonat) aufweist und dem Härtebereich „hart“ entspricht. 
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Am 11. April fand unter Teilnahme zahlreicher Kinder und Eltern das Osterbrunnenfest vor dem Rathaus statt. Die Lentinger 
Fröhlichkeit unter der Leitung von Olga Vogl kümmerte sich um die liebevolle Gestaltung des Steinbeißerbrunnens und sorgte 
mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen für die Bewirtung. Die Lentinger Kindergärten bereicherten das Fest mit kleinen 
Einlagen. Die Gemeinde bedankt sich zudem bei der Gärtnerei  Brauner für die Spende der schönen Blumen. (Foto: DK/Vogl)

Verlagerung von Standesamtsaufgaben

Aufgrund des andauernden Fachkräftemangels war es erforderlich, verwaltungsintern Umstrukturierungen vorzunehmen 
und bestimmte Aufgaben neu zu ordnen. Davon ist auch das Standesamt betroffen. Künftig werden die Standesamtsaufga-
ben für die Gemeinde Lenting vom Markt Kösching mit übernommen. Für Heiratswillige besteht jedoch weiterhin die 
Möglichkeit, in Lenting standesamtlich im Rathaus oder in der Weidenkirche zu heiraten. 
Informationen zur Anmeldung und zu Terminen erhalten Sie ab 01.10.25 im Standesamt Kösching,
E-Mail: standesamt@markt-koesching.de, Telefon: 08456/9891-0.



Sperrmüllentsorgung 

Das Sperrmüllsystem besteht aus zwei Komponenten. 

1. Abgabe über Container auf den Wertstoffhöfen

Auf den Wertstoffhöfen stehen Holz-, Metallschrott- und 
Sperrmüllcontainer bereit. Über diese Container können 
ganzjährig sperrige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos entsorgt werden. Die aktuellen Öffnungszeiten 
und das genaue Containerangebot können Sie unter 
www.landkreis-eichstaett.de/wertstoffhoefe einsehen. 
Als Landkreisbürger können Sie jeden Wertstoffhof im 
Landkreis Eichstätt nutzen. 

2. Sperrmüllabholung auf Antrag 

Jeder Haushalt, der an die Restmüllabfuhr des Landkreises 
angeschlossen ist, kann einmal pro Jahr eine kostenlose 
Sperrmüllabholung beantragen. Es werden nur haus-
haltsübliche Mengen (max. 3 m³ = 3 x 1 x 1 Meter) ange-
nommen. Die Anmeldung dafür ist auf zwei Arten möglich:

a) über das Internet unter:
 www.landkreis-eichstaett.de/sperrmuell
 Bei der Anmeldung ist jeweils die Nummer der 
 Gebührenmarke der Restmülltonne zur Identifi-
 zierung des Anmelders anzugeben. Zudem 
 müssen Sie die Gegenstände, die entsorgt 
 werden sollen benennen, damit das Abfuhrunter-
 nehmen die Tour entsprechend planen kann. Die 
 angemeldeten Sperrmüllteile werden dann 
 innerhalb von 6 Wochen nach Eingang der 
 Anmeldung abgeholt. Der genaue Termin der 
 Abholung wird schriftlich durch das Landratsamt 
 mitgeteilt. Soweit nach der Sperrmüllabfuhr Teile 
 liegen geblieben sind, die nicht angemeldet 
 waren oder die nicht zum Sperrmüll gehören, ist 
 der Platz von demjenigen zu räumen, der die 
 Abholung beantragt hat.

b) über die Sperrmüllkarte per Post:
 Die Postkarten dazu liegen bei der Gemeinde-
 verwaltung aus und können bei Bedarf abgeholt 
 werden

Mit der Abfuhr ist die Firma Bachhuber & Partner Entsor-
gungs-GmbH aus Beilngries beauftragt.

Was ist Sperrmüll?

Zum Sperrmüll gehören sperrige Teile aus dem Haushalt, 
die wegen ihrer Größe nicht in die Mülltonne passen.

· Möbelstücke, z.B. Tisch, Stuhl, Bett, Schrank, Regal,
  Einbauküchen
· Polstermöbel, z.B. Sessel, Sofa, Eckbank, Bürostuhl,
 Matratze
· Gartenmöbel, z.B. Liegestuhl, Sonnenschirm
· Leere Behältnisse, z.B. Regentonne, Koffer, Wäsche-
 korb
· Größere Spiel- und Sportgeräte, z.B. Sandkasten,
 Planschbecken, Tischtennisplatte, Fahrrad, Dreirad, 
 Ski
· Rasenmäher (Benzintank leer)
· Schrottteile (Länge max. 2,50 m)
· Holzofen, Ölofen (ohne Öl), Ofenrohre

Was ist kein Sperrmüll?

· Behältnisse (Säcke, Kartons) die mit Kleinteilen 
 gefüllt sind (Restmülltonne, Restmüllsack)
· Elektrogeräte aller Art
 (Abgabe auf allen Wertstoffhöfen)
· Komplette Haushaltsauflösungen
 (privates Entsorgungsunternehmen)
· Baustellenabfälle
 (privates Entsorgungsunternehmen)
· Problemmüll / Flüssigkeiten
 (Problemmüllsammlung)
· Bauschutt, Toilettenschüssel, Waschbecken
 (Bauschuttcontainer oder Deponie)
· Autoteile, Reifen (Fachhandel)

Entsorgung für HBCDD-haltige Polystyrol-Dämmplatten
(z.B. Baustellenstyropor bzw. Dämmplatten für den Bau-
bereich)

 · keine Annahme am Wertstoffhof
 · nicht in den Sperrmüll oder Restmüll
 · nicht in den Bauschutt

Entsorgungsmöglichkeiten:

MVA Ingolstadt, Am Mailinger Bach 141, Tel. 0841/378-0 

Container-Service Schöpfel GmbH, Zentrale Eichstätt, 
Schernfeld, Jurastr. 4, Tel. 08421/3066

Braun Entsorgungs GmbH, Manching, Lindenstraße 10, 
Tel. 08459/320510

(Anmeldung erforderlich) nur mit Entsorgungsnachweis

9

Unsere Kindergärten werden von der Sparkasse 
Ingolstadt Eichstätt finanziell unterstützt.
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Annahme von Altholz am Wertstoffhof

Die Annahme von Altholz (AI – AIII) bis zu 3 m³ erfolgt im 
Altholz-Container. Die Annahme von eindeutig belastetem 
Altholz (A IV) kann bis zu 1 m³ pro Anlieferer über folgende 
Wertstoffhöfe entsorgt werden:

Adelschlag, Altmannstein, Beilngries, Buxheim, Denken-
dorf, Eichstätt, Gaimersheim, Großmehring, Hitzhofen, 
Kipfenberg, Stammham, Titting, Wellheim und Mindelstet-
ten.

Eindeutig belastetes Altholz ist z.B.:
Ÿ Fenster, Fensterstöcke und Außentüren
Ÿ Zäune jeder Art, Jägerzäune
Ÿ Rundhölzer, Staketen, Masten
Ÿ Beeteinfassungen (kesseldruckimprägniert)
Ÿ Terrassenbretter, Dielen, Schalungsbretter
Ÿ imprägnierte Hölzer aus dem Dachstuhl 
Ÿ Althölzer mit schädlicher Anhaftung wie
 z.B. Mineralwolle, Dachpappe 

Nicht angenommen werden:
Ÿ Mengen über 3 m³ Altholz bzw. 1 m³ belastetes 
 Altholz (A IV)
Ÿ gewerbliche Mengen
Ÿ Althölzer von Gebäudeabbrüchen, Bahnschwellen

Entsorgungsmöglichkeiten z.B.:
Müllverwertungsanlage, Am Mailinger Bach, Ingolstadt
 Tel. 0841-3780

Bachhuber & Partner, Untermühlweg 3, Beilngries 
 Tel. 08461-436

Braun Entsorgung, Lindenstraße 10, Manching
 Tel. 08459-320510

Büchl Entsorgungswirtschaft, Robert-Bosch-Str. 1-5, Ingolstadt
 Tel. 0800-7790977

Daum, Hohes Kreuz 23, Eichstätt Tel. 08421-5455

Oblinger, Wöhrgarten 6, Pförring Tel. 08403-530

Schöpfel Deponie, Eichstätt  Tel. 08421-3066

Ansprechpartner des Landratsamtes erreichen Sie unter: 
08421/70-1400

Wertstoffhof und Kompostierungsanlage

Öffnungszeiten

März bis Oktober November bis Februar
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr Freitag 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 15:00 – 18:00 Uhr Samstag 12:00 – 15:00 Uhr
Samstag 12:00 – 15:00 Uhr

Entsorgung von Bauschutt am Wertstoffhof

1 Eimer o.ä. Behältnisse: 2,00 €
1 Pkw-Kofferraum, 1 Schubkarren: 7,50 €
1 Pkw-Anhänger 1 m x 1,5 m 37,00 €

Rigips- und Heraklit-Platten werden als Bauschutt nicht 
angenommen! 
Die Entsorgung dieser Platten erfolgt über die Müllver-
brennungsanlage in Mailing.

Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.lenting.de/abfallbeseitigung 

Was wird auf dem Wertstoffhof angenommen?

Am Wertstoffhof können folgende Gegenstände und 
Materialien kostenlos in haushaltsüblichen Mengen 
abgegeben werden:

Kartonagen und Pappe, Batterien, CD´s und DVD´s, 
Elektrogeräte, Flachglas, Holz, Korken, Neonröhren, PU-
Schaumdosen, Schrott, Sperrmüll, Tonerpatronen.

Jegliches Styropor muss im gelben Sack entsorgt werden.

Hinweis zu Folien

In der Kreisausschusssitzung vom 26.07.2021 wurde die 
Einstellung der Foliensammlung auf den Wertstoffhöfen 
des Landkreises zum 31.12.2021 beschlossen. Die bisher auf 
den Wertstoffhöfen angenommenen Folien stammen 
überwiegend aus landwirtschaftlichen Betrieben. Diese 
unterliegen nicht der Entsorgungspflicht des Landkreises. 
Sämtliche Verpackungsfolien aus privaten Haushalten 
dürfen über den gelben Sack entsorgt werden. Gewerbli-
che Silofolien können über die regionalen Entsorgungsfir-
men oder über das bundesweite Rücknahmesystem ERDE 
entsorgt werden. Die Sammelstellen des Rücknahmesys-
tems ERDE finden Sie unter: www.erde-recycling.de.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter/innen der Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Eichstätt zur Verfügung 
(08421/70-143).

Hinweis zu Photovoltaikmodulen

Die Abgabe ist ausschließlich bei der Firma Meier in Hitz-
hofen, Am Kompostierwerk 1, Tel. 08458-4296 möglich. Es 
ist eine telefonische Voranmeldung erforderlich. Die 
Module müssen auf einer Europalette mit Spanngurt 
angeliefert werden.

Hinweis zu Farbeimern und Dosen

Farbeimer dürfen restentleert in den Gelben Sack. Farbe, 
die noch flüssig ist, muss getrocknet werden und kann 
anschließend im Restmüll entsorgt werden.
Dosen, Tuben (aus Metall), Spraydosen (leer und drucklos) 
und Weißblech werden in den Dosencontainern entsorgt. 
Spraydosen (mit Restinhalt) sowie Lacke (mit Restinhalt) 
werden bei der Problemmüllsammlung angenommen. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes angewiesen sind, die Nutzer hinsichtlich 
des Wohnsitzes zu überprüfen. Bitte halten Sie hierzu 
Ihren Personalausweis zur Kontrolle bereit. Das 
Aufsichtspersonal ist berechtigt, Anlieferern ohne 
Ausweis die Nutzung des Wertstoffhofes zu verweigern.



Hinweise zur Müllabfuhr

Das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises Eichstätt bittet 
um Beachtung folgender Hinweise: Die Müllabfuhr fährt 
bereits ab 6 Uhr durch die Straßen. Die Bürger werden 
deshalb gebeten, die Mülltonne am Abfuhrtag spätestens 
ab 6 Uhr bereit zu stellen. Die Mülltonne ist mit dem 
Transportgriff zur Straße hinzustellen, dies erleichtert die 
Arbeit der Müllwerker. 

 Es kann vorkommen, dass manche Restmüll- oder 
 Papiertonnen bei der Leerung übersehen werden oder 
 Gelbe Säcke nicht abgeholt werden.
 In solchen Fällen wenden Sie sich bitte direkt an das 
 jeweilige Abfuhrunternehmen:

 für die Restmüll- und Papiertonne an die Firma Büchl:
 08 00 / 7 79 09 77
 für den Gelben Sack an die Firma Braun:
 0 84 59 / 32 05 10
 für die Biotonne an die Firma Pöppel:                                 
 0 94 41 / 50 56-10

Sollte kurzfristig mehr Restmüll- oder Papiermüll anfallen, 
welcher nicht in die Mülltonne passt, können Müllsäcke 
bei der Gemeinde oder beim Landratsamt erworben 
werden (Restmüllsack 4,40 €, Papiersack 3,50 €). Nähere 
Auskünfte erteilt der Fachbereich Abfallwirtschaft beim 
Landratsamt unter Tel. 08421/70-1400.

Für die Anlieferung von Grüngut gilt folgende 
Gebührenregelung:

Erstanlieferungen von Grüngut bis zu 3 m³ pro Tag 
kostenfrei
jede weitere tägliche Anlieferung bis zu 3 m³  7,50 €
Anlieferungen über 3 m³ bis 6 m³ 7,50 €
Anlieferungen über 6 m³  15,00 €
Holzige Abfälle mit einem Durchmesser von 30 cm bis zu 
70 cm werden separat gesammelt. Wurzelstöcke und 
Wurzelballen werden nicht angenommen.

Informationen zur Biotonne

Die braune Biotonne wird in 14-tägigem Rhythmus geleert. 
In die Biotonne sollen Küchen- und Speisereste tierischer 
und pflanzlicher Herkunft:

Ÿ Obst- und Gemüsereste
Ÿ Speisereste aus dem Haushalt
Ÿ Fleisch-, Fisch-, Wurst- und Knochenreste
Ÿ Gebäck- und Brotreste
Ÿ Schalen von Nüssen, Eiern und Früchten
Ÿ Kaffeefilter und Teebeutel
Ÿ Speiseöle und –fette (in Papier gewickelt oder  
 aufgesaugt)
Ÿ verdorbene Lebensmittel
Ÿ Haare und Federn
Ÿ Küchenrolle, Papierserviette und Zeitungspapier 
 (in kleinen Mengen)
Ÿ Sägespäne und organisches Kleintierstreu
Ÿ Rasenschnitt und Fallobst (maximal 10 Liter)

Nicht in die Biotonne sollen:

Ÿ Gartenabfälle (mehr als 10 Liter) Ø Kompostierungsanlage 
Ÿ Fallobst (mehr als 10 Liter) Ø Kompostierungsanlage
Ÿ Asche und Ruß    Ø Restmüll
Ÿ Staubsaugerbeutel inkl. Inhalt   Ø Restmüll
Ÿ Müllsäcke aus Kunststoff, Plastiktüten Ø Restmüll
Ÿ Windeln    Ø Restmüll
Ÿ Straßenkehricht   Ø Restmüll
Ÿ Lederreste    Ø Restmüll

Tipps zur Handhabung:
Bitte verwenden Sie zur Sammlung der organischen 
Abfälle im Haushalt Papiertüten, Servietten oder 
Zeitungspapier. Dies reduziert Flüssigkeiten in der Tonne 
und vermindert die Madenbildung. Stellen Sie die 
Biotonne im Sommer an einen schattigen Platz!

Bitte verwenden Sie keine Plastikmüllsäcke. Auch kom-
postierbare Biomüllsäcke (z.B. aus Maisstärke) zur 
Biomüllsammlung sind für die vorgesehene hochwertige 
Verwertung nicht geeignet.

Mehr Informationen finden Sie unter:
www.landkreis-eichstaett.de/buergerservice/themen 
/abfallwirtschaft/biotonne

Weitere Infos zur Mülltrennung erhalten Sie:

www.landkreis-eichstaett.de/buergerservice/themen/ 
abfallwirtschaft/downloads

Landratsamt Eichstätt, Tel.: 08421/70-1400
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-ei.bayern.de 
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Appell an alle Bürgerinnen und Bürger

Obwohl die Gemeinde die kostenlose Anlieferung von 
Grün- und Häckselgut auf der Kompostierungsanlage 
am Bergfürst anbietet, müssen wir leider feststellen, 
dass Grünabfälle im Gemeindewald „Am Gstocket“, in 
der „Güß“ und an anderen Stellen der Lentinger Ge-
markung widerrechtlich abgelagert werden. Wir bitten 
daher, die gemeindliche Entsorgungsanlage zu nutzen 
und den Wald und die Flur sauber zu halten. 
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Neuerungen ab 01.05.2025 zur Verwertung von 
Bioabfall

Ab dem 1. Mai 2025 treten neue bundesweite Regelungen 
zur Verwertung von Bioabfall in Kraft. Ziel ist es, die 
Qualität des Biomülls zu verbessern und den Anteil an 
Fremdstoffen wie Plastik, Glas und Metall zu reduzieren. 
Die wichtigsten Änderungen sind:
· Maximaler Fremdstoffanteil: Der Anteil an Fremdstof-

fen im Biomüll darf höchstens 3 Prozent betragen.
· Kunststoffbegrenzung: Kunststoffe, einschließlich 

„kompostierbarer“ Plastiktüten, dürfen maximal 1 
Prozent des Bioabfalls ausmachen.

· Kontrollen und Konsequenzen: Entsorgungsbetriebe 
können Biotonnen stehen lassen, wenn diese fehlbe-
füllt sind. Die Tonne wird erst beim nächsten Leerungs-
termin nach erneuter Prüfung geleert.

Diese Maßnahmen werden bereits im Landkreis Eichstätt 
umgesetzt.

Wie soll der Biomüll verpackt werden?
Der Biomüll muss nicht gesondert verpackt werden, er 
kann einfach in die Tonne gegeben werden.
Alternativ kann der Biomüll in Papiertüten, Küchenrolle 
oder in Zeitung verpackt werden. Mit der Zeitung bitte 
sparsam sein, da dies ein wichtiger Rohstoff ist und er 
besser in der Papiertonne aufgehoben ist.
Speisereste, die sehr feucht sind, sollten abgetropft 
werden, denn durch die Feuchtigkeit schreitet die 
Zersetzung der Lebensmittel schneller voran, somit bilden 
sich Gerüche und Ungeziefer. Diese können in möglichst 
geringer Menge in Küchenrolle oder Zeitungspapier 
eingewickelt werden.

Damit die Speisereste nicht am Boden der Tonne kleben 
bleiben, ist es ratsam eine Lage Zeitungspapier oder 
Eierkartons unten einzulegen, damit sich die Tonne 
komplett entleeren lässt.

Die Biomüllbeutel aus Bioplastik die der Handel leider 
vertreibt, sind nicht für die Biotonne geeignet.
Das Plastik zersetzt sich in dem Vergährungsprozess zu 
langsam und auch nicht vollständig, somit bleiben immer 
Reste davon übrig, die bei uns in der Nahrung landen.
Der Kompost der nach dem Vergährungsprozess übrig 
bleibt, wird von den Bauern als Dünger für die Felder 
benutzt.

Geschirrverleih

Der Geschirrverleih für Grillfeste und sonstige 
Veranstaltungen erfolgt über die Freiwillige Feuer-
wehr Lenting:
1. Vorstand Manfred Brandl, Tel. 08456-912868
2. Vorstand Michael Pollinger, Tel. 0173-2627290
vorstand@feuerwehr-lenting.de

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0800 / 655 3000, erste Hilfe für die Seele: Der Krisendienst 
Psychiatrie Oberbayern unterstützt täglich rund um die 
Uhr Menschen in seelischen Krisen und psychiatrischen 
Notlagen. Auch für seelisch belastete Kinder und Jugendli-
che sowie deren Eltern hat der Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern ein offenes Ohr. Bei Bedarf sind in der Stadt 
Ingolstadt sowie den Landkreisen Eichstätt, Neuburg-
Schrobenhausen und Pfaffenhofen mobile Krisenhelfer 
rund um die Uhr in Rufbereitschaft, die belasteten 
Menschen ab 16 Jahren persönlich beistehen.

Die Leitstelle des Krisendienstes Psychiatrie Oberbayern ist 
an 365 Tagen von 0 bis 24 Uhr erreichbar. Der Krisendienst 
berät alle Menschen, die selbst von einer Krise betroffen 
sind, sowie deren Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld. Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
gehört zum Netzwerk Krisendienste Bayern. Die kosten-
freie Nummer ist in ganz Bayern geschaltet. Die Anrufen-
den werden automatisch mit der für ihren Wohnort 
zuständigen Leitstelle verbunden. Mehr Informationen 
unter: 
www.krisendienste.bayern/oberbayern

Die Mitarbeitenden der Leitstelle hören zu, fragen nach 
und klären mit den Anrufern gemeinsam die Situation. Sie 
vermitteln den betroffenen Personen wohnortnahe 
Hilfsangebote wie persönliche Beratung, ambulante 
Krisenhilfe oder – bei Bedarf – ambulante fachärztliche 
oder stationäre Behandlung. Bei schweren Notlagen 
unterstützen mobile Einsatzteams mit Hausbesuchen. Die 
mobile Krisenhilfe ist in der Stadt Ingolstadt sowie den 
Landkreisen Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und 
Pfaffenhofen an der Ilm rund um die Uhr verfügbar. 

Wenn Sie in einer Krise nicht mehr weiter wissen, rufen 
Sie an. Je eher, desto besser! Denn mit fachkundiger 
Begleitung lässt sich fast jede Krise leichter meistern.
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Wasserpreis
 netto 2,19 € /pro m³
einschließlich 7 % USt brutto 2,34 € / pro m³

Kanalgebühren
Der Zweckverband erhebt für die Benutzung der Ent-
wässerungseinrichtung Schmutz- und Niederschlags-
wassergebühren.

Schmutzwasser 1,48 € pro m³
Niederschlagswasser 0,25 € / pro Quadratmeter / Ver- 
 anlagungsjahr

Mähroboter können Igel gefährden

Bitte beachten Sie beim Einsatz Ihrer Mähroboter: 
Diese praktischen Helfer sind nachts besonders gefährlich 
für Igel, die in der Dämmerung und Dunkelheit aktiv sind. 
Wir bitten Sie daher herzlich:
Lassen Sie Ihre Mähroboter nur tagsüber laufen, am 
besten bei ausreichender Sicht. Damit schützen Sie nicht 
nur unsere stacheligen Gartenfreunde, sondern leisten 
auch einen wichtigen Beitrag zum Artenschutz direkt vor 
der eigenen Haustür.

Neuer WhatsApp-Kanal

Bereits seit dem letzten Jahr besteht die Möglichkeit, sich 
in einem WhatsApp-Chat mit Anregungen, Hinweisen zu 
Mängeln oder sonstigen Anliegen an die Gemeindeverwal-
tung zu wenden. Hierfür können Sie die Festnetznummer 
der Gemeindeverwaltung (08456/929510) in Ihren 
Kontakten einspeichern und einen Chat in WhatsApp 
eröffnen. Alternativ hierzu können Sie den untenstehen-
den QR-Code Nr. 1 mit der Bezeichnung „WhatsApp-Chat“ 
abscannen.
Des Weiteren wurde zwischenzeitlich auch ein gemeindli-
cher WhatsApp-Kanal angelegt. Diesen können Sie durch 
Abscannen des QR-Codes Nr. 2 mit der Bezeichnung 
„WhatsApp-Info-Kanal“ abonnieren. Unter der Kategorie 
„Aktuelles“, in der auch der WhatsApp-Status zu finden 
ist, erscheint dann der Kanal der Gemeinde Lenting, über 
den Sie über aktuelle Entwicklungen und Hinweise 
informiert werden (vgl. Beispielbild rechts).



Veranstaltungskalender der Lentinger Vereine 

August 2025 – November 2025

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

 KaTaDo Lenting Grillfeier Bergfürst
 Junge Union Italienischer Abend Bergfürst
 KAB Sommerfest Pfarrheim
 SK Lenting Jahreshauptversammlung Kegelstüberl
 Junge Union Fahrt zum Kellerfest Titting Abfahrt Bergfürst
 SK Lenting Sommerfest Bergfürst
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag Kegelstüberl
 Boule-Freunde Jura-Cup  Bouleanlage
  (offenes Boule-Turnier)

September
 SC Lenting Tag der offenen Türe Dreifachturnhalle
11.09.-14.09.2025 Gemeinde Jurafest Bergfürst
 Kath. Pfarrei Seniorenausflug Abfahrt Kirche
 Lentinger Fröhlichkeit Fahrt nach Mittenwald und
  Benediktbeuern
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag Kegelstüberl
 Kath. Pfarrei Friedensmarsch
 Lentinger Jura Flizzer Hoopers-Turnier Bergfürst
  Jurabbit-Cup
 Lentinger Jura Flizzer Bayrische Meisterschaft Hoopers Bergfürst
 Evang. Kirchengemeinde Erntedank  Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

 Kath. u. evang.  Segnung für Mensch und Tier Weidenkirche Lenting
 Kirchengemeinde
 SPD Ortsverein Weinfest Bergfürst MZR
 Kath. Pfarrei Erntedank Kirche St. Nikolaus
 Junge Union Schafkopf-Turnier Kegelstüberl
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag Pfarrheim
 Just4Fun  Jubiläumskonzert Alte Turnhalle
 Krankenpflegeverein Jahreshauptversammlung Pfarrheim
 Junge Union Schafkopf-Turnier (Ersatztermin) Kegelstüberl
 FW Ortsverband Lenting spielt / von Jung bis Alt  Alte Turnhalle
 KAB Weltmissionskaffee Pfarrheim
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag Kegelstüberl

 Kath. Pfarrei Allerheiligen Kirche St. Nikolaus
 CSU Ortsverband Komödienstadl Alte Turnhalle
 CSU Ortsverband Komödienstadl Alte Turnhalle
 alle Vereine Volkstrauertag Kirche St. Nikolaus
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag Pfarrheim
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag Kegelstüberl
 Krankenpflegeverein Informationen über Pfarrheim
  Hilfe für Pflege
 KAB Adventskaffee Pfarrheim

 
 
 

August
02.08.2025
09.08.2025
09.08.2025
22.08.2025
23.08.2025
23.08.2025
28.08.2025
31.08.2025

04.09.2025
 
18.09.2025
20.09.2025

25.09.2025
26.09.2025
27.09.2025

28.09.2025
28.09.2025

Oktober
01.10.2025

04.10.2025
05.10.2025
12.10.2025
16.10.2025
18.10.2025
18.10.2025
19.10.2025
26.10.2025
26.10.2025
30.10.2025

November
01.11.2025

16.11.2025
20.11.2025
27.11.2025
28.11.2025

29.11.2025

14

08.11.- 09.11.2025
14.11.- 15.11.2025
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Veranstaltungskalender der Lentinger Vereine 

Dezember 2025 – Januar 2026

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

Dezember
 Lentinger Fröhlichkeit Weihnachtsfahrt nach Salzburg
 Kath. Pfarrei Lichtstunde Kirche St. Nikolaus
 Gemeinde Seniorenweihnachtsfeier Alte Turnhalle
 WV Naturfreunde Jahresabschlussfeier Hofmark
 Kath. Pfarrei Adventszauber bei der Kirche St. Nikolaus
 Lentinger Fröhlichkeit Weihnachtsfeier Kegelstüberl
 Trachtenverein Jahresabschlussfeier Bergfürst MZR
 Schützenverein Weihnachtsschießen Bergfürst
 Kath. Pfarrei Seniorenweihnachtsfeier Pfarrheim
 Kath. Pfarrei Waldweihnacht Steinbruch Hepberg

Januar
 Kriegerverein Jahreshauptversammlung  Kegelstüberl
 WV Naturfreunde Fackelwanderung Kegelstüberl
 Trachtenverein Volkstanzabend Alte Turnhalle
 FFW Lenting Jahreshauptversammlung Feuerwehrgerätehaus
 SC Lenting Jahreshauptversammlung Kegelstüberl
 Schützenverein Generalversammlung Bergfürst
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag Kegelstüberl

 
 
 

02.12.2025
03.12.2025
04.12.2025
06.12.2025
07.12.2025
11.12.2025
13.12.2025
13.12.2025
18.12.2025
21.12.2025

06.01.2026
10.01.2026
10.01.2026
17.01.2026
18.01.2026
24.01.2026
29.01.2026

Ende Mai konnte Bürgermeister Christian Conradt wieder zahlreiche Sportler für ihre Erfolge bei überörtlichen 
Wettkämpfen im Rahmen der Sportlerehrung auszeichnen. Es konnten zwei Auszeichnungen bei internationalen 
Meisterschaften in Portugal, zwölf Erfolge bei Deutschen Meisterschaften, 19 Platzierungen bei Bayerischen Titelkämpfen, 
fünf Erfolge bei Oberbayerischen oder Süddeutschen Wettbewerben sowie zehn Siege auf Kreis-, Gau- oder Bezirksebene 
erzielt werden. (Foto: DK/Vogl)
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Im Rahmen des Projekts zur Aufwertung des Ortsbilds wurden an verschiedenen Stellen im Ort Maßnahmen ausgeführt. 
So zieren beispielsweise seit dem Frühsommer Geranien an den Straßenlampen die Alte Landstraße. Gepflegt werden 
diese von der Gärtnerei Brauner.

Bürgermeister Christian Conradt und die Mitarbeiter der Verwaltung freuten sich in diesem Jahr über den ersten Besuch 
der rund 20 Sternsinger aus Lenting. In prächtige Gewänder gekleidet und mit Kronen brachten die Kinder und Jugendli-
chen ihren festlichen Segen ins Rathaus und den Schriftzug „20*C+M+B+25“ für „Christus segne dieses Haus“ an der 
Türe an. Zur Belohnung gab es neben Geldspenden natürlich auch Süßigkeiten. Heuer stand die Aktion unter dem Motto: 
„Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. Die Sternsinger kamen heuer in Lenting auf Anmeldung zu Besuch. 
(Text und Foto: DK/Vogl)

In der Februar-Gemeinderatssitzung wurden die Gemeinderatsmitglieder Barbara Wittmann und Helmut Bierwagen als 
Nachrücker für Klaus-Dieter Tuchen und den verstorbenen Wilfried Holzapfel vereidigt. Als Dritte Bürgermeisterin 
wählte der Gemeinderat Elvine Oliar, die ebenfalls im Februar ihren Amtseid ablegte.  (Fotos: DK/Vogl)
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Versichertenberaterin Deutsche Rentenversicherung Bund
Christina Liepold
Mobilnummer zur Terminvereinbarung: 0163-9100059
Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit Ihre 
Rentenanträge online auf der Seite der Deutschen 
Rentenversicherung zu stellen.

Sauberhaltung von Straßen und Gehwegen

Die Gemeinde bittet alle Anlieger von Gehwegen, diese 
regelmäßig zu reinigen und Gras sowie Unkraut aus den 
Straßenrinnen entlang von Privatgrundstücken zu ent-
fernen.
So kann ein wichtiger Beitrag zum Ortsbild geleistet 
werden. Durch die regelmäßige Entfernung von Unkraut 
ist zudem sichergestellt, dass durch Wurzelbildung keine 
Schäden am Asphalt entstehen.

Seitens der Gemeinde ist die Straßenreinigung mit einer 
Kehrmaschine vorgesehen.
Die Verwaltung bittet die Bürger, Pkws an den für die 
Reinigung vorgesehenen Tagen nach Möglichkeit von der 
Straße zu entfernen, sodass die Kehrmaschine ungehin-
dert reinigen kann.
Bis Jahresende sind folgende Reinigungstermine vorgese-
hen:
13./14. August, 10./11. September, 8./9. Oktober, 19./20. 
November

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass es trotz sorgfältiger 
Planung und Terminabsprachen auch zu Verschiebungen 
der hier mitgeteilten Termine kommen kann.

Hinweise zum Gelben Sack

Den Gelben Sack bitte erst kurz vor der Abholung bereit-
stellen und gegebenenfalls an einem Zaun sichern, damit 
er bei stürmischem Wetter nicht wegfliegen kann. 
Hintergrund ist, dass in der Nacht Tiere die Gerüche aus 
den Gelben Säcken wahrnehmen, diesen Sack natürlich 
aufreißen und so der Plastikmüll in der Umwelt verteilt 
wird. Da die Verkaufsverpackungen nicht ausgespült 
werden müssen, sondern löffelrein in den Sack dürfen, 
haftet der Geruch der Lebensmittel an den Verpackungen.

Wie im letzten Jahr erhielten Sie wieder zum Jahresanfang 
eine Rolle mit gelben Säcken pro Haushalt als einmalige 
Grundversorgung per Hauswurfsendung automatisch 
zugestellt. Dies sollte für die erste Zeit ausreichen. 
Weiterhin ist es wie bisher möglich bei Bedarf weitere 
Rollen zu den Öffnungszeiten im Rathaus Lenting abzuho-
len. 

Bei Reklamationen bezüglich der Verteilung der gelben 
Säcke steht die Firma „Bauer bringt´s“ per Mail 
GS@Bauerbringts.de zur Verfügung. Wir weisen darauf 
hin, dass die Gelben Säcke lediglich für die Entsorgung der 
für den Gelben Sack bestimmten Verpackungsmaterialien 
genutzt und nicht zweckentfremdet werden dürfen.

Zugelassene Bestattungsinstitute für Friedhofs-
leistungen auf dem Gemeindefriedhof

Seit 2012 sind zwei Bestattungsunternehmen für Friedhofs-
leistungen auf dem Gemeindefriedhof zugelassen. Es 
handelt sich hierbei um das Bestattungsinstitut Wolfgang 
Männer sowie das Bestattungsinstitut Holzward. Die Wahl, 
welches der beiden Bestattungsinstitute die Arbeiten im 
Friedhof ausführt, treffen die Angehörigen. Es bleibt den 
Angehörigen auch vorbehalten, mit Dienstleistungen bis 
zur Überführung in die Aussegnungshalle ein anderes 
Bestattungsinstitut  zu beauftragen.

Sie erreichen die Bestattungsinstitute  wie folgt:

Bestattungsinstitut Wolfgang Männer
Unterhaunstädter Weg 17, 85055 Ingolstadt
Münchner Straße 280, 85051 Ingolstadt-Unsernherrn
Telefon 0841/955890
Fax 0841/59009
www.wolfgang-maenner.de

Bestattungen Holzward 
Gerolfinger Str. 5 a, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841/1426681
Fax 0841/1426682
www.bestattungen-holzward.de

Rentenberatung 

Bei Fragen zu ihrer gesetzlichen Rente von der Deutschen 
Rentenversicherung können Sie im Rahmen des Renten-
sprechtags im Dienstleistungszentrum Eichstätt bei einem 
Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung einen 
Termin vereinbaren. Ohne vorherige Terminvereinbarung 
ist eine Beratung nicht möglich. Die Termine werden 
ausschließlich telefonisch über folgende Hotline vergeben: 
0800 / 1000 480-15 (bitte Sozialversicherungsnummer 
bereithalten).
Alternativ berät Sie auch Frau Sissy Werner vom Staatli-
chen Versicherungsamt Eichstätt im Dienstleistungszen-
trum Eichstätt.
Bitte auch hier vorab einen Termin vereinbaren. 
Tel: 08421/70-5611, 
E-Mail: versichungsamt@lra-ei.bayern.de

Sämtliche Beratungen sind kostenfrei!

Rentenberatung und Antragstellung

Außerdem haben Sie die Möglichkeit zur Terminvereinba-
rung bei der ehrenamtlichen Versichertenberaterin der 
Deutschen Rentenversicherung des Landkreises Eichstätt.
Versichertenberater sollen die Landratsämter und andere 
Stellen unterstützen, damit die Versicherten pünktlich den 
Antrag auf Altersrente, Hinterbliebenenrente usw. stellen 
können.
Die Antragstellung erfolgt mit einer speziellen bereitge-
stellten Software.
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FiftyFifty Taxi:
Taxi-Tickets für junge Nachtschwärmer 

Für alle im Alter von 16 bis 27 Jahren.

Neu: Ab März 2025 Fahrten bis 20 km außerhalb der 
Landkreisgrenzen möglich.

Ein Projekt des Landkreises Eichstätt mit seinen Städten, 
Märkten und Gemeinden.

Hier eine Übersicht aller beteiligten Taxi-Unternehmen:
· Taxibetriebe R. Schwarz, Eichstätt, Wellheim
 Tel. 08421/936061
· Sandra´s Taxi, Eichstätt 
 Tel. 08421/1653
· Taxi Beilngries UG, Beilngries
 Tel. 08461/1858
· Metropolis Mobility Ingolstadt GmbH, Großmehring 
 Tel. 08407/5299888
· Hengl Reisen e.K., Mindelstetten-Hiendorf  
 Tel. 08404/1332

Weitergehende Informationen zum FiftyFifty Taxi finden 
Sie insbesondere auf der Webseite des Landkreises 
Eichstätt unter folgendem Link:
https://www.landkreis-eichstaett.de/buergerservice/ 
themen/mobilitaet-oepnv-und-schulwesen/fiftyfifty-taxi

Info zu Rauchcontainer

Der Landkreis Eichstätt betreibt auf dem Vereinsgelände 
„Am Bergfürst“ eine Atemschutzstrecke. Im Rahmen der 
Ausbildung ist an mehreren Terminen auch ein Brandcon-
tainer vorhanden, wo unter realistischen Bedingungen mit 
echten Bränden geübt wird.

An folgenden Terminen kann es zu Geruchsbelästigungen 
sowie Rauchentwicklung kommen, die je nach Windrich-
tung in den Ortsbereich hineinziehen könnten:

Dienstag 23.09.2025 von ca. 17:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch - Freitag 24. - 26.09.2025 von ca. 09:00 - 12:00 Uhr
  von ca. 17:00 - 20:00 Uhr
Samstag 27.09.2025 von ca. 09:00 - 12:00 Uhr

Die landkreisweite Ausbildung dient zur Innenbrandbe-
kämpfung der Atemschutzgeräteträger. Dabei werden die 
Teilnehmer taktisch in der Innenbrandbekämpfung und 
somit zu Zwecken des Bevölkerungsschutzes geschult.
Die Bevölkerung wird daher um Verständnis für eventuelle 
Beeinträchtigungen durch Rauch oder Geruch gebeten.

Weitere Informationen zur Realbrandausbildung finden 
Sie auch unter
http://www.feuercon.de/index.php/unsere-leistungen/ 
heissausbildung-mobil.
Die Feuerwehren des Landkreises Eichstätt danken für Ihr 
Verständnis!

Hinweis zu Veranstaltungen im Gemeindebe-
reich

Bitte melden Sie Veranstaltungen und vorübergehende 
Gaststättenerlaubnisanträge mindestens 4 Wochen vor 
dem geplanten Termin bei der Verwaltung an, bei größe-
ren Veranstaltungen bitte früher. Dieser zeitliche Rahmen 
wird benötigt, um ggf. notwendige Stellungnahmen 
anderer Stellen, wie z.B. der Polizei einzuholen. Nutzen Sie 
hierzu bitte den Antrag auf unserer Homepage unter: 
www.lenting.de/Formulare

Eine Ausnahme stellen regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen dar. Für diese können Sie unter folgen-
den erleichterten Voraussetzungen eine vorübergehende 
Gaststättenerlaubnis erhalten. Darunter fallen insbeson-
dere solche Veranstaltungen, die in der Vergangenheit 
regelmäßig Erlaubnisse nach § 12 GastG erhielten (z.B. das 
Floriansfest, der Lumpererball, die Sonnwendfeier oder 
das Starkbierfest).

Nachfolgende Unterlagen müssen vorgelegt werden. Dies 
kann auch gerne per E-Mail an buergeramt@lenting.de 
erfolgen.

1. Angabe des Namens und des Vornamens mit 
 ladungsfähiger Anschrift

2. Angabe des Orts und Zeitraums der Ausübung des 
 Gaststättengewerbes

3. Angabe der zur Verabreichung vorgesehenen Speisen 
 und Getränke

4. zur Glaubhaftmachung der Zuverlässigkeit, eine der 
 nachfolgenden Unterlagen (bei Vereinsfesten bitte 
 den letzten Absatz beachten):

  a) eine gültige Reisegewerbekarte
  b) eine gültige Gaststättenerlaubnis
  c) eine sonstige gültige und von der Zuverlässigkeit 
   abhängige gewerberechtliche Erlaubnis
  d) e i n e  G e s t a t t u n g  f ü r  e i n e n  e r f o l g t e n 
   gleichartigen Ausschank alkoholischer Getränke 
   unter der Versicherung, dass dieser ohne 
   behördliche Beanstandung durchgeführt wurde 
   oder
  e) ein Führungszeugnis und eine Auskunft aus dem 
   Gewerbezentralregister nach § 150 Abs. 1 Satz 1 
   oder Abs. 5 GewO, jeweils nicht älter als ein Jahr

Für die o.g. Vereinsfeste: Zur Glaubhaftmachung der der 
Zuverlässigkeit nach Nr. 4 Buchst. d kann, sofern kein 
Gestattungsbescheid vorliegt, auch durch die konkrete 
Angabe von Ort, Zeitraum und Umfang des behördlich 
nicht beanstandeten Ausschanks alkoholischer Getränke 
erfolgen.
Sollten sie danach innerhalb von zwei Wochen keine 
Rückmeldung von uns erhalten, gilt die Veranstaltung 
automatisch als genehmigt.
Hierfür fallen keine Gebühren an.
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Ferienpass 2025

Ferienpässe des Kreisjugendrings Eichstätt sind bei der Gemeindeverwaltung (Zimmer 1) erhältlich. Ferienpässe können 
grundsätzlich an alle Kinder und Jugendlichen bis 17 Jahre zum Preis von 1 € abgegeben werden. Weitere Informationen 
erteilen der Kreisjugendring Eichstätt (08422/996330) und die Gemeindeverwaltung.

Christbäume gesucht - Aufruf zur Baumspende

Damit wir zur Weihnachtszeit unsere öffentlichen Plätze mit Christbäumen schmücken können, bitten wir Sie schon 
jetzt, in Ihren Gärten zu prüfen, ob Sie zu groß gewachsene Fichten- oder Tannenbäume entfernen wollen. Falls Sie die 
Bäume spenden möchten, teilen Sie dies bitte der Gemeindeverwaltung (Tel. 9295-10) mit. Unsere Gemeindearbeiter 
werden dann den Baum begutachten und zu gegebener Zeit fällen. Bereits im Voraus herzlichen Dank!
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Gemeindebücherei Lenting

Neues für die Urlaubszeit
Ob in der tropischen Karibik, wildem Skandinavien oder 
heimischen Balkonien – mit dem richtigen Lesestoff wird 
die Urlaubszeit vollkommen!
Wie jedes Jahr, so möchte das Team der Lentinger 
Gemeindebücherei auch heuer allen Lesern eine handvoll 
Lesestoff für die Sommermonate präsentieren.

Das kleine Antiquariat von Tante Sango-san (Hika Harada)
Ein leichtfüßiger, herzerwärmender Roman mit viel 
japanischem Flair.
Ein Jahr ist das kleine Antiquariat in Tokios Bücherviertel 
Jimbocho geschlossen gewesen, als Sango-san den 
Rolladen nach oben schiebt. Voll Elan macht sie sich ans 
Kehren, Abstauben, stellt Bücherkisten nach draußen … 
nur, was dann? Zeitlebens hat die 70-Jährige sich um die 
Bedürfnisse anderer gekümmert, aber ein Geschäft hat sie 
noch nie geführt. Und so drückt sie ihren Kunden überra-
schende Buchempfehlungen in die Hand und lädt sie zu 
Tee, Sushi, Sobanudeln oder Curry ein. Lange wird das 
nicht gut gehen. Zum Glück kann die 70-Jährige auf die 
Hilfe ihrer Großnichte zählen. Für Mikiki bedeutet der 
Laden mit den seltenen, längst vergriffenen Büchern 
mehr, als sie sich bisher eingestanden hat …

Das Tor zur Welt (Miriam Georg)
Stadt der Tränen, Stadt der Träume – die Hamburger 
Auswandererhallen. Die neue dramatische Saga vor 
einzigartiger Kulisse von Bestsellerautorin Miriam Georg!
Jeden Tag arbeitet die junge Ava bis zur Erschöpfung auf 
dem Moorhof im Alten Land. Jede Nacht träumt sie vom 
Meer. Die Erinnerung an ihre Familie ist von Jahr zu Jahr 
mehr verblasst, kaum weiß sie noch den Namen ihrer 
Mutter. Irgendwann will Ava sie in Amerika wiederfinden.
Claire Conrad ist reich. Sie ist schön. Und in ihrem willens-
starken Kopf stehen die Zeichen auf Rebellion. Sie will 
reisen, die Welt sehen, aus den strengen Regeln der 
Gesellschaft ausbrechen, sie träumt davon, dass ihr Leben 
endlich anfängt! Wenn wenigstens der Reedersohn 
Magnus Godebrink um ihre Hand anhalten würde …

In einem Zug (Daniel Glattauer)
Eduard Brünhofer, ehemals gefeierter Autor von Liebesro-
manen, sitzt im Zug von Wien nach München. Nicht 
unbedingt in der Absicht, sich mit der Frau frühen mittle-
ren Alters im Abteil zu unterhalten. Schon gar nicht in der 
Absicht, mit ihr über seine Bücher zu sinnieren. Erst recht 
nicht in der Absicht, über seine Ehejahre mit Gina zu 
reflektieren. Aber Therapeutin Catrin Meyr, die Langzeit-
beziehungen absurd findet, ist unerbittlich. Sie will mit ihm 
über die Liebe reden. Dabei gerät der Schriftsteller gehörig 
in Zugzwang.

One Perfect Couple (Ruth Ware)
Lyla steckt in einer Krise: Ihre berufliche Zukunft an der 
Universität ist ungewiss und die Beziehung zu ihrem 
Freund Nico – einem aufstrebenden Schauspieler – läuft 

alles andere als gut. Als Nico das Angebot bekommt, bei 
einer Realityshow dabei zu sein, willigt Lyla ein, das 
Abenteuer mit ihm einzugehen. Nach einem turbulenten 
Vorsprechen werden die beiden in ein tropisches Paradies 
entführt – die Insel Ever After mitten im Indischen Ozean 
wirkt wie ein Traum. Sie sollen dort gegen vier andere 
Paare antreten. Doch plötzlich wird aus dem wunderschö-
nen Paradies ein Albtraum. Ein Sturm schneidet die Gruppe 
von jeglicher Zivilisation und allen Kommunikationsmög-
lichkeiten ab und schon bald beginnt ein erbitterter Kampf 
ums Überleben …

Sonne über dem Salzgarten (Tabea Bach)
Die erfolgreiche, aber gestresste Sterneköchin Julia will 
ihren Neffen eigentlich nur kurz auf die kanarische Insel La 
Palma begleiten. Doch dann entdeckt sie über einer 
wildromantischen Bucht eine alte Finca, die sie sofort 
verzaubert. Könnte sie sich hier ihren Traum von einem 
kleinen Restaurant am Meer erfüllen? Es scheint sich 
perfekt zu fügen, dass am Fuße der Klippe ein Salzgarten 
liegt, der in Familientradition von dem attraktiven Álvaro 
betrieben wird. Julia verliebt sich auf den ersten Blick in 
ihn, und auch er ist ihr sehr zugetan. Aber wie so oft im 
Leben kann das, was so einfach schien, ganz schön 
kompliziert werden ...

Im Zeichen der Zauberkugel (Stefan Gemmel)
Beim Stöbern auf dem Dachboden seiner Großeltern 
entdeckt Alex eine verborgene Tür. Nachdem er sie öffnet, 
ist nichts mehr wie zuvor. Er findet eine Zauberkugel mit 
einem Kugelgeist darin und der kennt auch noch Alex' 
verschollenen Großvater! Alex kann sein Glück kaum 
fassen. Doch das ändert sich schnell, denn mit der Befrei-
ung des Kugelgeists Sahli hat er nicht nur drei Wünsche 
frei, sondern auch dessen mächtigen Schöpfer Argus 
gegen sich aufgebracht – den stärksten Dschinn aller 
Zeiten. 
Ab jetzt: alle Bände!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Büchereipersonal!

Wir erinnern daran, dass die Benutzung unserer Einrich-
tung unverändert für alle Leser bei Einhaltung der Leihfris-
ten kostenlos ist.

Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
Mo.: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr
Mi.: 17:30 Uhr – 19:30 Uhr
Do.: 9:00 Uhr – 11:00 Uhr
Fr.:  15:30 Uhr – 17.30 Uhr
In den Ferien findet Ausleihverkehr nur mittwochs statt.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine erholsame 
Urlaubszeit!

Büchereileiterin
Dorota Pisarska-Mayerle
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Vermeidung von Lärmbelästigung 
32. BlmSchV (Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung) 
 
Am 06.09.2002 ist die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung (32. BlmSchV) in Kraft getreten. Mit ihr wird eine 
entsprechende europäische Richtlinie in deutsches Recht umgesetzt. Neben Vorschriften für das Inverkehrbringen 
von unterschiedlichen Geräte- und Maschinentypen enthält die Verordnung auch Regelungen über die Betriebszeiten 
in empfindlichen Bereichen (insbesondere Wohngebieten).  
Grundsätzlich gilt demnach in reinen und allgemeinen Wohngebieten, besonderen Wohngebieten und Sonder-
gebieten, die der Erholung dienen: 
 

Geräte und Maschinen: Betriebsbeschränkungen: 

- Rasenmäher (mit Elektro- od. Verbrennungsmotor) 
- Heckenscheren 
- Motorkettensägen (tragbar) 
- Rasentrimmer/Rasenkantenschneider (mit Elektromotor) 
- Vertikutierer 
- Shredder/Zerkleinerer (sog. Häcksler mit Elektro- od. 

Verbrennungsmotor) 
- Beton- und Mörtelmischer 
- Hochdruckwasserstrahlmaschine 
- Motorhacke 

 

 
 
 
 
Betrieb verboten: 

- an Sonn- u. Feiertagen 
- an Werktagen in der Zeit 

von 20:00 bis 07:00 Uhr 

mit EU-Umweltzeichen:  
 

- Freischneider 
- Grastrimmer/ Graskantenschneider (mit 

Verbrennungsmotor) 
- Laubbläser 
- Laubsammler 

 

 
Betrieb verboten: 

- an Sonn- u. Feiertagen 
- an Werktagen in der Zeit 

von 20:00 bis 07:00 Uhr 

ohne EU-Umweltzeichen: 
 

- Freischneider 
- Grastrimmer/Graskantenschneider (mit 

Verbrennungsmotor) 
- Laubbläser 
- Laubsammler 

 

 
Betrieb verboten: 

- an Sonn- u. Feiertagen 
- an Werktagen in der Zeit 

von 13:00 bis 15:00 Uhr,  
von 17:00 bis 09:00 Uhr 

  

 
Achtung: 
 
Die o. g. zeitlichen Beschränkungen gelten nicht in Dorfgebieten, Mischgebieten, Gewerbe- und Industriegebieten. 
 
Auch wenn die Regelungen der 32. BlmSchV in bestimmten Gebieten nicht gelten, sind unabhängig davon jedoch 
andere Regelungen, wie z. B. die des Feiertagsgesetzes oder § 117 OWiG zu beachten. Danach kann mit einer Geldbuße 
bis zu 5.000 € belegt werden, wer „ohne berechtigten Anlass oder in einem unzulässigen oder nach den Umständen 
vermeidbaren Ausmaß Lärm erregt, der geeignet ist, die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft erheblich zu belästigen 
oder die Gesundheit eines anderen zu schädigen.“ 

Dankeschön

Die Gemeinde Lenting bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die freiwillig öffentliche Grünanlagen 
pflegen und somit zur Verschönerung des Ortsbildes beitragen.

Dank an die Wahlhelfer

Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich bei den vielen ehrenamtlichen Wahlhelfern und bei den Bediensteten der Gemeinde-
verwaltung, die bei der diesjährigen Bundestagswahl am 23. Februar 2025 für einen reibungslosen Ablauf sorgten. 
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Grund- und Mittelschule Lenting

Schuljahresende und Ausblick auf 2025/26

Planungen für das neue Schuljahr
Die Planungen für das neue Schuljahr 2025/26 laufen 
derzeit wieder auf Hochtouren. Auch im nächsten 
Schuljahr wird der zunehmende Lehrermangel die Schule 
sicherlich wieder vor große Herausforderungen stellen. 
Die Klassenzahl im Bereich der Grundschule steigt aller 
Voraussicht nach auf 10 Klassen. Damit werden im kom-
menden Schuljahr etwas mehr als 220 Schülerinnen und 
Schüler in den Klassen 1 - 4 unterrichtet. Im Bereich der 
Mittelschule bleibt die Anzahl der Klassen nahezu kon-
stant. Neben 19 Klassen wird an der Mittelschule Lenting 
im nächsten Schuljahr wieder eine Deutschklasse zur 
Beschulung von Migranten mit großen Sprachdefiziten 
eingerichtet. Die Schülerzahl in der Mittelschule bleibt bei 
410 Schülerinnen und Schülern ungefähr gleich.

Ein ereignisreiches Schuljahr an der Grund- und Mittel-
schule Lenting
Das Schuljahr 2024/2025 bot an der Grund- und Mittelschu-
le Lenting zahlreiche Höhepunkte, die das Schulleben in 
besonderer Weise bereichert haben. Mit Projekten aus 
den Bereichen Kunst, Sport, Digitalisierung, Inklusion und 
Gemeinschaft gestaltete sich das Schuljahr abwechslungs-
reich und engagiert.

Kreativität und Technik im Grundschulbereich
Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule beteiligten 
sich mit großem Engagement am Malwettbewerb der 
Raiffeisenbank. Unter dem Motto „Echt digital“ entstan-
den kreative Werke, in denen sich die Kinder mit ihrer Sicht 
auf digitale Lebenswelten auseinandersetzten. Im 

Pausenhof setzten die Grundschulkinder ein gestalteri-
sches Zeichen: In Handarbeit wurden individuelle Mosaik-
trittsteine gefertigt, die nun dauerhaft zur Verschönerung 
des Außengeländes beitragen. Auch im Bereich Technik 
waren unsere Grund- und Mittelschüler aktiv. Im Rahmen 
eines Projekts mit dem BayernLab lernten sie unter 
anderem mithilfe von LEGO Education erste Grundlagen 
des Programmierens kennen. Spielerisch wurden Roboter 
gebaut und programmiert – ein gelungener Einblick in die 
Welt der Informatik. Ein besonderes Ereignis war das 
große Schulfest unter dem Motto „Zirkus Lenting“. Die 
Grundschulkinder präsentierten ein abwechslungsreiches 
Programm mit Clowns, Seil-, Reifen- und Bandartisten, 
Jonglage und weiteren artistischen und musikalischen 
Darbietungen. Die Mittelschüler der Klassen 5 – 7 steuer-
ten im Anschluss kreative Spielestationen bei, während 
der Elternbeirat die Verköstigung übernahm. Durch diese 
tatkräftige Mithilfe wurde das Schulfest zu einem lebendi-
gen Ausdruck des Schullebens und der Gemeinschaft. 
Auch im sportlichen Bereich überzeugten die Grundschü-
ler: Beim Grundschulwettbewerb Leichtathletik des 
Landkreises Eichstätt errang das Team der Grundschule 
Lenting den hervorragenden ersten Platz. 

Soziales Engagement und Inklusion in der Mittelschule
In der Mittelschule standen Themen wie Demokratie, 
Verantwortung, Inklusion und Gestaltung des schulischen 
Umfelds im Mittelpunkt. Im Rahmen der Initiative PAM 
arbeitet die Schülerschaft gemeinsam mit der Kolping 
Stiftung an der Neugestaltung des Pausenhofs und schafft 
neue Sitzgelegenheiten und eine kreative Abtrennung zur 
Fahrradhalle. Parallel dazu wird der Schulgarten neu 
strukturiert. Hier wird Stück für Stück ein Ort für gemeinsa-
mes Lernen, Erholen und Spielen geschaffen. Auch hier 
sollen neue Sitzplätze geschaffen und eine Bocciabahn 

Schulfest „Zirkus Lenting“ (Foto: Sterler)
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angelegt werden. Ein bedeutendes Projekt war die 
Auseinandersetzung mit der Geschichte Anne Franks. In 
Zusammenarbeit mit der Jugendsozialarbeit (JaS) und 
einer Kooperation mit „Demokratie Leben“ vom Kreisju-
gendring Eichstätt entstand eine Ausstellung, in der sich 
die Jugendlichen mit den Themen Ausgrenzung, Erinne-
rungskultur und Zivilcourage beschäftigten. Ein weiteres 
Zeichen für gelebte Inklusion setzte das gemeinsame 
Kunstprojekt mit der Johann-Nepomuk-von-Kurz-Schule 
aus Ingolstadt. In Kleingruppen arbeiteten Schülerinnen 
und Schüler beider Schulen an künstlerischen Werken, die 
anschließend in einer Ausstellung im Rathaus Ingolstadt 
präsentiert wurden. Die Eröffnung war nicht nur ein 
kultureller Höhepunkt, sondern auch Ausdruck eines 
gelungenen Miteinanders. Außerdem erhielten die 
Lentinger Mittelschüler am Ingolstädter Inklusionstag 
einen interessanten und nachhaltigen Eindruck vom 
Lernen am Förderzentrum und vom respektvollen und 
freundschaftlichen Umgang miteinander.  

Vielfältige Projekte und bewährte Aktionen
Neben den zahlreichen besonderen Projekten fanden 
auch in diesem Schuljahr wieder viele bewährte und fest 
etablierte Aktivitäten statt, die das Schuljahr an der Grund- 
und Mittelschule Lenting bereicherten. So setzten sich die 
Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Hospizprojekts 
der Malteser mit den Themen Leben, Sterben und Trauer in 
altersgerechter und einfühlsamer Weise auseinander. 
Diese regelmäßige Zusammenarbeit mit den Maltesern ist 
mittlerweile ein fester Bestandteil des Viertklassunter-
richts. Auch die Sportfeste beider Schulbereiche wurden 
mit großer Begeisterung durchgeführt. Sie boten Raum 
für Bewegung, Teamgeist und Fairness – Werte, die im 
Schulalltag eine wichtige Rolle spielen. Auch hier präsen-

tierten sich die beiden Elternbeiräte in vorbildlicher Weise 
und versorgten die Schüler mit Obst und Getränken. 
Darüber hinaus nahmen verschiedene Gruppierungen 
erfolgreich an regionalen Sportwettkämpfen teil. Wäh-
rend der Alltagskompetenzwochen der vierten und 
sechsten Klassen erwarben die Schülerinnen und Schüler 
praxisnahe Kenntnisse in den Bereichen Ernährung, 
Umwelt, Gesundheit und Haushaltsführung. Die Vielfalt 
der Angebote ermöglichte altersgerechtes Lernen mit 
hoher Alltagsrelevanz. Zur Förderung der Verkehrssicher-
heit fanden auch in diesem Jahr die ADAC-Aktionen „Hallo 
Auto“ und „ADACUS“ für unterschiedliche Altersstufen 
statt. Die Kinder lernten dabei auf spielerische und 
anschauliche Weise das richtige Verhalten im Straßenver-
kehr. Die Arbeitsgemeinschaft Umwelt führte eine 
Mülltrennungsaktion durch, bei der das Bewusstsein für 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit geschärft wurde – ein 
Thema, das zukünftig an der Schule einen noch höheren 
Stellenwert erlangen soll. Auch im musikalischen Bereich 
präsentierte sich die Grund- und Mittelschule Lenting 
einem großen Publikum. Neben einigen Auftritten der 
Schulband bei schulinternen Feiern zeigten die Schülerin-
nen und Schüler ihr Können auf der Schulbühne des 
Volksmusiktages Mittendrin in Eichstätt. Mit zahlreichen 
Projekten und Erlebnissen ging ein engagiertes Schuljahr 
zu Ende. Die Grund- und Mittelschule Lenting zeigte 
erneut, wie vielfältig schulisches Leben gestaltet werden 
kann – zwischen Kreativität, Verantwortung und Gemein-
schaft. Die Vorfreude auf kommende Projekte und 
Herausforderungen ist bereits jetzt spürbar.

Daniel Bösl, Rektor
Tobias Tassolt, Konrektor
Sabine Kulzer, Konrektorin

Aktion „Hallo Auto“ der sechsten Klassen (Foto: Köppl) 



Tatsächlich mussten viele Lentinger Vereine während der 
Schließzeit auf andere Orte ausweichen – oft mit großem 
organisatorischem Aufwand. Umso erfreulicher, dass nun 
ein zentraler Treffpunkt für Vereinsleben, Stammtische 
und gesellige Runden wieder zur Verfügung steht.

Seit Mitte Juni steht auch die neue Dachkonstruktion, die 
an heißen Tagen Schatten im Biergarten spendet und auch 
vor schlechter Witterung schützt.

Kulinarisch setzt Slawa Muravskij auf eine Mischung aus 
bewährter bayerischer Küche und Einflüssen aus seiner 
kasachischen Heimat. Die Speisekarte reicht von Schnitzel 
über Currywurst bis zu frischen Salaten – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei.

Geöffnet ist das Keglerstüberl ab sofort täglich (außer 
montags) ab 17 Uhr und sonntags ab 10 Uhr – nicht nur für 
Vereinsmitglieder, sondern für alle Bürgerinnen und 
Bürger. „Wir wollen einen Ort schaffen, der offen, familiär 
und unkompliziert ist“, so Muravskij im Gespräch.

Mit der Wiedereröffnung des Keglerstüberls kehrt ein 
wichtiges Stück Dorfleben zurück. Die Gemeinde wünscht 
dem neuen Wirt viel Erfolg – und allen Gästen einen guten 
Appetit!
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Wiedereröffnung des Keglerstüberls:
Ein neuer Treffpunkt für alle Lentingerinnen 
und Lentinger

Nach langer Zeit der Stille weht wieder Leben durch das 
Vereinsheim am Bergfürst – mit neuem Wirt, frischem 
Konzept und viel Herzblut.

Die Gemeinde Lenting freut sich über die gelungene 
Wiedereröffnung des Keglerstüberls. Nach intensiver 
Suche ist es gelungen, mit Slawa Muravskij einen engagier-
ten neuen Pächter zu gewinnen. Der 45-jährige Familienva-
ter, vielen bereits als Betreiber des Döner-Imbisses am 
Schanzl bekannt, bringt nicht nur gastronomisches Know-
how, sondern auch eine große Portion Herzlichkeit mit.

Zur feierlichen Eröffnung konnte Erster Bürgermeister 
Christian Conradt zahlreiche Gäste auf der sonnigen 
Terrasse begrüßen. Bei bestem Frühsommerwetter hob er 
die Bedeutung des Vereinsheims für das gesellschaftliche 
Leben in Lenting hervor: „In den vergangenen Monaten 
hat man deutlich gespürt, dass hier etwas gefehlt hat. 
Heute wird diese Lücke wieder geschlossen.“

 

 

  

Fühlen Sie sich beim Thema „sexuelle Gewalt“ angesprochen?

 

Sind Sie unsicher, ob das, was Ihnen passiert ist, ein sexueller Übergriff war?

 

Oder gibt es in Ihrem Umfeld Personen, die Ihnen von einem Übergriff oder von sexueller 

Gewalt berichtet haben?

 

Melden Sie sich bei uns -

 

wir haben für Sie Zeit!

  

So sind wir erreichbar:

 

Landratsamt Eichstätt

    

Montag/Dienstag/Donnerstag: 9

 

–

 

12

 

Uhr 
Dienstleistungszentrum Lenting

   

Montag: 14

 

-

 

16 Uhr 

  

Bahnhofstr. 16, 85101 Lenting

  

und nach Vereinbarung

 
 

Telefon:

   

08421/70

 

-

 

3026

   

E-Mail:

  

weiche@lra-ei.bayern.de

  

Homepage:

  

www.landkreis-eichstaett.de/weiche
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Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich über 180 Helfer für die Aktion Saubere Landschaft ein und halfen mit, unsere 
Fluren von Unrat zu befreien. Im Anschluss gab es für die Helfer eine Stärkung im Rathauskeller.
(Foto: DK/Vogl)

In einer außerordentlichen Versammlung der Vereinsvorsit-
zenden wurde Jochen Maier einstimmig zum neuen Spre-
cher der Lentinger Vereine gewählt. Der 47-jährige Vorsit-
zende des TSV Lenting folgt in der Funktion des Vereinsspre-
chers Wilfried Holzapfel nach, der im Januar überraschend 
verstarb. 
Zum neuen stellvertretenden Sprecher bestimmten die 
Vereinsvorstände aus ihrer Mitte Manfred Brandl, der seit 
Januar das Amt des Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr 
innehat. 

Die Gemeinde Lenting bedankt sich bei Frau Rosa Dischner, 
die sich seit langer Zeit ehrenamtlich um die Pflege der 
Mariengrotte im Gstocket in der Nähe des Trimm-Dich-
Pfades kümmert und dafür sorgt, dass dieser schöne 
Ruheort attraktiv gestaltet ist.



26

Auch Lenting kocht bunt: Kulinarischer Beitrag 
zur Interkulturellen Woche 2025

Mit einem besonderen kulinarischen Projekt beteiligt sich 
der Landkreis Eichstätt an der Interkulturellen Woche 
2025: Im gesamten Landkreis werden Beiträge für das 
neue Landkreis-Kochbuch gesammelt – ein Buch, das die 
kulturelle Vielfalt im Landkreis durch Rezepte und 
persönliche Geschichten aus aller Welt sichtbar macht.

Das Kochbuch, das zur Eröffnung der Interkulturellen 
Woche vorgestellt wird, vereint traditionelle Gerichte von 
Menschen, die im Landkreis leben und eine Migrationsbio-
grafie haben. Es ist nicht nur eine Sammlung kulinarischer 
Köstlichkeiten, sondern auch ein Zeichen für gelebte 
Integration und kulturelle Offenheit.

Auch in Lenting wurde bereits eifrig gekocht:
Gloria, die ursprünglich aus Peru stammt, bereitete Arroz 
con Pollo zu – ein aromatischer Klassiker der peruanischen 
Küche mit Huhn und buntem Reis, der Lebensfreude, 
Gastfreundschaft und Tradition auf den Teller bringt.
Fahd, aus Marokko, kochte eine traditionelle Tajine – ein 
würziges Schmorgericht mit zartem Fleisch und aromati-
schem Gemüse, das für ihn nach Kindheit, Familie und 
Heimat schmeckt.

Begleitet werden die Kochtermine von der Integrations-
lotsin des Landkreises, Helena Aghdassi, die die Rezepte 
dokumentiert und die Geschichten der Beteiligten 
aufnimmt. Dabei entsteht ein wertvoller Austausch über 
Herkunft, Esskultur und die Bedeutung des Kochens als 
Verbindung zwischen Kulturen.

Das Kochbuch ist Teil eines neuen Projekts des Landkreises 
Eichstätt: In den kommenden Wochen folgen weitere 
Kochtermine mit Menschen aus unterschiedlichen 
Herkunftsländern. Schritt für Schritt entsteht so ein 
Kochbuch, das nicht nur Rezepte, sondern auch Menschen 
und ihre Geschichten miteinander verbindet – ein lebendi-

ges Zeugnis kultureller Vielfalt im Landkreis.

Die Präsentation des Kochbuchs im Rahmen der Interkul-
turellen Woche 2025 wird mit Spannung erwartet – mit 
Beiträgen aus dem gesamten Landkreis, darunter auch 
Lenting mit seiner kulinarischen Vielfalt.

Wer eine Migrationsbiografie hat, im Landkreis Eichstätt 
lebt und Interesse hat, sich mit einem Rezept am Projekt 
zu beteiligen, kann sich gerne 
per E-Mail an integration@lra-ei.bayern.de wenden.

Neues aus dem Fundbüro

Sie haben etwas gefunden?
Ob Geldbörse, Schlüssel oder Jacke: Gefundene Gegen-
stände können Sie entweder in unserem Fundbüro oder 
bei einer Polizeidienststelle abgeben.

Sie haben etwas verloren?
Möglicherweise ist Ihr verlorengegangenes Eigentum 
abgegeben worden. Es kann jedoch erfahrungsgemäß 
auch mehrere Wochen dauern, bis die Fundsachen im 
Fundbüro eintreffen. Wenn Hinweise auf den Eigentümer 
ermittelt werden können, wird dieser schriftlich oder 
telefonisch benachrichtigt.

Fundsachen in der Gemeinde:

- Mountainbike, Marke Bulls, schwarz/weiß
- Handy Samsung
- Handy iPhone
- Brille „Uvex“, blau
- 2 Schlüssel mit grünem Umhängeband
- Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
- Schlüsselbund mit rosa Clip
- Schlüsselbund mit Anhänger Feuerwehrauto
- 2 Schlüssel mit schwarzem Umhängeband
- E-Zigarre, Schlüssel und Geldbeutel (klein)

Einladungen für Seniorinnen und Senioren

Die Gemeinde Lenting lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die heuer das 65. Lebensjahr vollenden und älter sind, zu folgenden Seniorennachmittagen ein:

Freitag, den 12. September 2025, um 14:00 Uhr
in das Festzelt des Jurafestes.

Jeder Lentinger Teilnehmer erhält ein ½ Hendl und 1 Maß Bier.
(Zeichenabholung nur bis 16:00 Uhr möglich!)

Donnerstag, den 4. Dezember 2025, um 14:00 Uhr
zur Seniorenweihnachtsfeier in der Alten Turnhalle.

Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, Imbiss und Getränken.

Die Gemeinde Lenting freut sich auf Ihren zahlreichen Besuch!
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Die Lentinger durften sich am 1. Mai über ein gelungenes Maibaumfest freuen. Über 1.000 Besucher feierten ab 14 Uhr an der 
Kirche gemeinsam bis in den späten Abend. Organsiert wurde das Maibaumfest von zahlreichen Lentinger Ortsvereinen 
unter der Federführung der Sprecher der Vereine Jochen Maier und Manfred Brandl.



 

            
 

58. JURAFEST 2025  
 vom Donnerstag, 11. September bis Sonntag, 14. September 2025

 

 

   Festprogramm  
 

 Donnerstag, 11.09.2025
 

 

   
Großer Eröffnungsabend

 
–

 
Tag der Vereine und Betriebe

 18.00 Uhr 
   

Standkonzert am Rathaus mit der Trachtenkapelle Lenting
  und

 
Freibierausschank der Brauerei Nordbräu

 18.30
 
Uhr

    
Festzug

 
zum Festzelt

 
mit den geladenen

 
Festköniginnen 

 19.00 Uhr
   

Bieranstich
 

durch den Ersten Bürgermeister Christian Conradt
  mit der

 
Jura-Gerstenkönigin

 
Luisa Wittmann

 Vorstellung der neuen Jura-Gerstenkönigin und Verabschiedung der 
amtierenden Jura-Gerstenkönigin

 19.00

 

Uhr

  

Die Kissinger

 

-

  

Musik

 

in höchster Perfektion

 20.00 Uhr -

 

3.00 Uhr

  

PARTY mit

 

DJ

 

im Partyzelt (Einlass ab 18 Jahren)

 
 Freitag, 12.09.2025

  
 

14.00

 

Uhr -

 

18.00 Uhr

 

Seniorennachmittag

 

der Gemeinde mit der

 

Trachtenkapelle Lenting

 19.00

 

Uhr

   

i-Düpferl

   

Diese junge Band rockt das Festzelt mit Schlagern und Hits

 
    

aus den aktuellen Charts

 
20.00 Uhr -

 

3.00 Uhr

  

PARTY mit

 

DJ

 

im Partyzelt

 

(Einlass

 

ab 18 Jahren)

 
 

Samstag, 13.09.2025

 
 

14.00 Uhr

   

Familien-

 

und Kindernachmittag mit dem Marionettentheater

  
„Der Löwe ist los“

 

gesponsert von

 

der Sparkasse Ingolstadt

 

Eichstätt 
und

 

ermäßigten

 

Preisen

 

im Festzelt und

 

an

 

den Fahrgeschäften

 
19.00

 

Uhr

   

The Mercuries

   

Von Rock bis Schlager –

 

Die Band, die jede Bühne rockt!

 
22.00 Uhr -

 

3.00 Uhr

 

Party mit DJ

 

im Partyzelt

 

(Einlass

 

ab 18 Jahren)

 
 

Sonntag, 14.09.2025

 
 

10.00 Uhr

  

Familiengottesdienst

 

im Festzelt, musikalische Untermalung mit den

 
Schanzer Musikanten

 
11.00

 

Uhr

  

Frühschoppenkonzert

 

mit den

 

Schanzer Musikanten

 
12.00

 

Uhr

 

–

 

17.00 Uhr

  

4. Lentinger Oldtimertreffen auf der Festwiese

 

17.00 Uhr 

  

Schanzer Musikanten

   

Zum Ausklang des Jurafestes erklingt Bayrisch-
Böhmische Blasmusik

 
 

(Programmänderungen vorbehalten)

 
 

Wir wünschen unseren Festbesuchern und Bürgern

 

viel Vergnügen und

 

gemütliche Stunden auf dem

 

JURAFEST 2025

 
 

Vergnügungspark

 

für große

 

und kleine Gäste

 

und kostenloser Parkplatz am Festplatz

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

 
 

Gemeinde Lenting

 

Lanzl Gastronomie GmbH

  

Nordbräu Ingolstadt

  

Schausteller 

 

Christian Conradt

 

Michaela

 

Kemper

   

Eva

 

Wittmann

   

Walter Neumüller

 

Erster Bürgermeister

 


